
Umweltstaatssekretär Herbert 
Wolff und Landrat Rolf Keil überga-
ben am Trainingszentrum Klingent-
hal/Mühlleithen einen Förderbe-
scheid aus dem Programm „Brücken 
in die Zukunft“. 

Mit der Förderung soll der Neu-
bau von vier Kinder- und Jugend-
schanzen K8, K15, K25, K40( siehe 
Skizzen) für Sommer- und Winterbe-
trieb am Trainingszentrum Vogtland-
schanzen Klingenthal unterstützt 
werden. Landrat Rolf Keil sieht darin 
einen weiteren wichtigen Schritt in 
der Entwicklung des Trainingszent-
rums und des Bundesstützpunktes 
Klingenthal verwirklicht. Mit dem 
Neubau der Nachwuchsanlagen 

wird ein wunderbarer Bogen zwi-
schen Tradition und Neubeginn 
geschlagen. Eine ganze Generation 
an Nachwuchsathleten durfte hier, 
an historischer Stätte, seine ers-
ten Sprünge absolvieren und erste 
Pokale erkämpfen, würdigt Landrat 
Rolf Keil die Entscheidung aller Ver-
antwortlichen. Im täglichen Training, 
ein Ziel fest im Auge zu haben und 
den älteren Athleten nacheifern, 
hält Landrat Rolf Keil für eine echte 
„Brücke in die Zukunft“. „Die För-
derung des Vereinssports liegt mir 
persönlich am Herzen. Ich freue 
mich, dass wir dieses Projekt durch 
Fördermittel aus dem Programm 
‚Brücken in die Zukunft‘ unterstüt-

zen können und dadurch vier neue 
Kinder- und Jungendschanzen für 
die Klingenthaler Nachwuchssport-
ler entstehen“, sagte Staatssekretär 
Wolff. VSC Geschäftsführer Alexan-
der Ziron bedankte sich bei bei-
den Politikern für die Möglichkeit, 
Fördermittel aus dem Bundespro-
gramm „Brücken in die Zukunft“ 
zu bekommen, ohne die derartige 
Vorhaben wie die vier Kinder- und 
Jugendschanzen, nicht möglich 
wären. Gleichzeitigt bedankte er 
sich bei Landrat Rolf Keil, im Vogt-
landkreis stets einen verlässlichen 
und wichtigen Partner zu haben. Die 
Planungsarbeiten, mit denen das 
Architekturbüro Fugmann Architek-
ten Falkenstein beauftragt ist,  zum 
Bau der vier neuen Schanzen haben 
bereits begonnen und werden noch 
im 1. Quartal des neuen Jahres 
andauern. Die Realisierung steht 
für das 2. und 3. Quartal 2018 an, so 
dass die Anlage im September 2018 
eingeweiht werden kann. 

Das  gesamte Vorhaben kostet 
925.000 Euro. Mit dem Förderbe-
scheid erhält der Vogtländische 
Skiclub VSC Klingenthal  eine 
Summe von 694.000 Euro. 181.250 
Euro bringt der VSC an Eigenmitteln 
auf, für weitere 50.000 Euro wird ein 
Kredit aufgenommen.

VOGTLANDSCHANZE WIRD UM VIER KINDER– UND JUGENDSCHANZEN ERWEITERT    

Landrat und Staatssekretär übergeben Fördermittelbescheid

25. Oktober 2017   |   22. Jahrgang

Landrat Rolf Keil (3.v.l.) übergab zusammen mit Staatssekretär Herbert Wolff (l.) 
und Klingenthals Bürgermeister Thomas Henning (r.) an den VSC Geschäftsführer 
Alexander Ziron (2.v.l.) den Fördermittelbescheid.  Foto: Landratsamt 

ANZEIGE

Wünschen 
ist einfach.sparkasse-vogtland.de

Mit unserem 
Sparkassenkapitalbrief.
Am 30. Oktober ist Weltspartag.1,50 %* p. a.

 im 1. Jahr

* im 1. Jahr (inkl. einmaliger Bonuszahlung in Höhe von 0,50 % p. a.); im 2.–10. Jahr 1,00 % p. a.; ab 10.000 Euro; Laufzeit 
 10 Jahre; Sparkassenkapitalbrief mit Nachrangabrede. Alleinige verbindliche Grundlage für den Erwerb ist das Produkt-
 informationsblatt. Dieses erhalten Sie in deutscher Sprache bei Ihrer Sparkasse Vogtland, Komturhof 2, 08527 Plauen 
 oder unter sparkasse-vogtland.de. Angebot freibleibend.
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… über das Landkreisgeschehen und zu wichtigen
Themen, die die Vogtländerinnen und Vogtländer
bewegen, wie das aktuelle Thema Abfallwirt-
schaft, finden Sie unter www.vogtlandkreis.de
unter den Links Aktuelles und Pressemitteilungen
sowie auf den Seiten der Fachämter .

NOCH MEHR

TAGAKTUELLE INFORMATIONEN
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Datum Tag Ort Standzeit (Ferienzeiten*)

01.11.17 Mittwoch Neundorf Grundschule       09:30 Uhr – 12:00 Uhr
  Weischlitz Bahnhofstraße        12:45 Uhr – 13:45 Uhr
  Geilsdorf Bushaltestelle 14:45 Uhr – 16:00 Uhr

02.11.17 Donnerstag Bergen Feuerwehrhaus 11:45 Uhr – 12:15 Uhr
  Werda Schule             13:30 Uhr – 15:30 Uhr
  Kottengrün Bushaltestelle 15:45 Uhr – 17:30 Uhr

03.11.17 Freitag Ruppertsgrün Kirche 10:30 Uhr – 11:00 Uhr
  Jocketa Bahnhof 11:30 Uhr – 12:30 Uhr

06.11.17 Montag Dorfstadt Grundschule  08:30 Uhr – 11:30 Uhr 
  Reuth Bahnhof 13:00 Uhr – 13:45 Uhr
  Tobertitz Dorfplatz 14:00 Uhr – 14:30 Uhr
  Kürbitz Elsterbrücke 15:15 Uhr – 16:00 Uhr

07.11.17 Dienstag  Bobenneukirchen Grundschule 09:00 Uhr – 10:45 Uhr
  Eichigt Grundschule 11:15 Uhr – 13:15 Uhr
  Triebel Kita         12:15 Uhr – 12:30 Uhr 
  Triebel Feuerwehr   12:35 Uhr – 13:00 Uhr
  Tirschendorf Feuerwehr 13:30 Uhr – 14:00 Uhr

08.11.17 Mittwoch Grünbach Turnhalle 09:30 Uhr – 11:30 Uhr
  Oberlauterbach Umweltzentrum 12:30 Uhr – 13:15 Uhr 
  Pfaffengrün Dorfmitte B 173 14:00 Uhr – 15:00 Uhr

09.11.17 Donnerstag Theuma Grundschule 09:15 Uhr – 14:00 Uhr 
  Neuensalz Feuerwehrhaus 15:00 Uhr – 15:45 Uhr
  Zobes Bushaltestelle 16:00 Uhr – 17:15 Uhr

10.11.17 Freitag Standzeit Rodewisch 

13.11.17 Montag Bad Brambach Grundschule 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
  Leubetha Bushaltestelle 13:00 Uhr – 13:30 Uhr
  Wohlbach Bushaltestelle 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
  Hermsgrün Pension Rudert  15:15 Uhr – 16:00 Uhr

14.11.17 Dienstag Jößnitz Pfl egeheim 10:00 Uhr – 11:00 Uhr
  Jößnitz Wohnpark „Zur Warth“ 11:15 Uhr – 13:00 Uhr
  Jößnitz Schule 13:15 Uhr – 17:00 Uhr

15.11.17 Mittwoch Weischlitz Grundschule 09:00 Uhr – 11:45 Uhr
  Weischlitz Mittelschule 12:00 Uhr – 12:45 Uhr 
  Weischlitz Turnhalle         13:00 Uhr – 13:30 Uhr 
  Weischlitz Tankstelle 13:45 Uhr – 14:15 Uhr
  Weischlitz Bahnhofstraße 14:30 Uhr – 15:45 Uhr

16.11.17 Donnerstag Tirpersdorf Am Anger 12:00 Uhr – 13:15 Uhr
  Kottengrün Buswendeschleife 13:30 Uhr – 15:00 Uhr
  Lottengrün Spielplatz 15:30 Uhr – 16:00 Uhr
  Großfriesen Straße Windberg 16:30 Uhr – 17:15 Uhr

17.11.17 Freitag Herlasgrün Bauhof Gemeinde 10:30 Uhr – 11:00 Uhr
  Thoßfell Grundschule 11:30 Uhr – 13:00 Uhr

20.11.17 Montag Limbach Kindergarten 08:45 Uhr – 09:00 Uhr
  Limbach Grundschule 09:15 Uhr – 13:00 Uhr
  Limbach Markt 13:30 Uhr – 15:30 Uhr

21.11.17 Dienstag Reumtengrün Grundschule 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
  Ellefeld Grundschule 12:45 Uhr – 13:45 Uhr
  Hohengrün Am Altenheim  14:10 Uhr – 14:20 Uhr 
  Beerheide Kita 14:30 Uhr – 15:00 Uhr

22.11.17 Mittwoch Feiertag Bus entfällt

23.11.17 Donnerstag Oberlosa  Grundschule 11:00 Uhr – 13:45 Uhr
  Schilbach Buswendeschleife 15:00 Uhr – 15:30 Uhr
  Arnoldsgrün Dorfplatz       15:45 Uhr – 16:15 Uhr
  Grünbach Kinderspielhaus kispi 17:00 Uhr – 18:15 Uhr

24.11.17 Freitag Standzeit Rodewisch

27.11.17 Montag Krebes Grundschule 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
  Grobau Bushaltestelle 13:00 Uhr – 13:30 Uhr
  Mißlareuth Dorfplatz 14:15 Uhr – 15:00 Uhr
  Rodersdorf Dorfplatz 15:30 Uhr – 16:30 Uhr

28.11.17 Dienstag Mehltheuer Grundschule 08:15 Uhr – 12:40 Uhr
  Schönberg Bahnhof 13:00 Uhr – 13:30 Uhr
  Leubnitz Schloss 15:00 Uhr – 16:00 Uhr

29.11.17 Mittwoch Neundorf Grundschule       09:30 Uhr – 12:00 Uhr
  Weischlitz Bahnhofstraße        12:45 Uhr – 13:45 Uhr
  Geilsdorf Bushaltestelle 14:45 Uhr – 16:00 Uhr

30.11.17 Donnerstag Bergen Feuerwehrhaus 11:45 Uhr – 12:15 Uhr
  Werda Schule             13:30 Uhr – 15:30 Uhr
  Kottengrün Bushaltestelle 15:45 Uhr – 17:30 Uhr

TOURENPLAN DER FAHRBIBLIOTHEK
für den Monat November 2017

BLUTSPENDETERMINE
für den Monat November 2017

Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

November 22.11.2017 06.11.2017

Monat Erscheinungstag Redaktionsschluss

Dezember 20.12.2017 04.12.2017
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Datum Spendeort Straße, Nr von bis

02.11.2017 Reichenbach „VAMV“ e.V. Fritz-Ebert-Straße 25 15:30 18:30
02.11.2017 Falkenstein, Oberschule Pestalozzistr. 31 14:00 19:00
02.11.2017 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstr. 24 14:30 19:00
03.11.2017 Lengenfeld, Rathaus Hauptstr. 1 15:00 19:00
03.11.2017 Weischlitz, Globus Vogtlandcenter Taltitzer Str. 80 13:30 18:00
04.11.2017 Markneukirchen, Förderschule Wohlhausener Str. 10 08:30 12:00
06.11.2017 Mühltroff, Kindergarten Langenbacher Str. 4 15:00 18:30
07.11.2017 Oelsnitz/V., Gymnasium Melanchthonstraße 11 14:30 19:30
07.11.2017 Plauen, DRK-Blutspendedienst Röntgenstr. 2a 07:00 18:30
08.11.2017 Plauen, Rathaus Zimmer 154 10:00 13:00
08.11.2017 Jößnitz, Bürgerhaus Plauensche Str. 3 16:00 19:00
09.11.2017 Mylau, Rathaus Reichenbacher Str. 13 15:00 19:00
10.11.2017 Rodewisch, Sächsisches Krankenhaus Bahnhofstr. 1 (Cafeteria) 11:00 14:30
10.11.2017 Reuth, Schule Bahnhofstr. Bahnhofstr. 16:00 19:00
15.11.2017 Neumark, Grundschule Oberneumarker Str. 3 14:30 18:00
21.11.2017 Rothenkirchen, Seniorenzentrum Am Rathaus 3 13:30 18:00
21.11.2017 Klingenthal, FFW-Wache 3 Gutenbergstr. 2 14:30 18:30
23.11.2017 Auerbach, DRK-Geschäftsstelle Bahnhofstr. 24 08:30 12:30
24.11.2017 Thoßfell, Talsperrenschule Hauptstr. 41 16:00 19:00
24.11.2017 Bad Brambach, Ebel-Klinik Christian-Schüller-Str. 14 16:00 19:00
27.11.2017 Lengenfeld, Rathaus Hauptstr. 1 14:30 19:00
27.11.2017 Treuen, Marien-Schule Marienstr. 1 14:00 19:00
29.11.2017 Auerbach, Goethe-Gymnasium B.-Brecht-Str. 1-3 14:30 18:30
30.11.2017 Falkenstein, Oberschule Pestalozzistr. 31 14:00 19:00

Datum Ausschuss Ort Sitzungsbeginn

25.10.2017 Haushalt und Finanzen Landratsamt Vogtlandkreis Raum 1.1.29  17:00 Uhr

25.10.2017 Umwelt, Bau, Vergabe, Landwirtschaft Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

02.11.2017 Umwelt, Bau, Vergabe, Landwirtschaft  Landratsamt Vogtlandkreis Raum 1.1.29  15:00 Uhr

02.11.2017 KREISTAG Landratsamt Vogtlandkreis großer Sitzungssaal 16:00 Uhr

09.11.2017 Bildung, Kultur und Sport Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

13.11.2017 Gesundheit und Soziales Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

15.11.2017 Haushalt und Finanzen Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

16.11.2017 Abfallwirtschaftsausschuss Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

20.11.2017 Kreisausschuss Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

23.11.2017 Wirtschaft, Verkehr u. Tourismus Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

27.11.2017 Umwelt, Bau, Vergabe, Landwirtschaft mittlerer Sitzungssaal Landratsamt Vogtlandkreis 17:00 Uhr

30.11.2017 Jugendhilfeausschuss Landratsamt Vogtlandkreis mittlerer Sitzungssaal 17:00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

SITZUNGSPLAN DES KREISTAGES UND DER AUSSCHÜSSE

Die Standorte der Fahrbibliothek fi nden Sie
auch im Geoportal des Vogtlandkreises unter dem Thema 
„Bildung/Bibliotheken“

ERSTER GEODÄTISCHER REFERENZPUNKT DES VOGTLANDKREISES EINGEWEIHT 

Großer Nutzen für Rettungswesen und im Freizeitbereich
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Foto: JamesHardie Foto: JamesHardie Foto: JamesHardie

Sie wünschen sich eine FASSADE, die... 
• wartungsarm, pflegeleicht und einfach zu montieren ist,
• die aussieht wie Holz aber die Robustheit von Beton hat,
• bei der Sie aus zwei Texturen und 21 Farben wählen können?
 

Dann lassen Sie sich vom Wurzbacher-Team in den Fachmärkten Hof und Plauen zu HardiePlank beraten! 
Montag – Freitag von 7.30 bis 18.00 Uhr, Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

08529 Plauen
Zum Plom 34
Tel.: 03741 / 41 72-0

95030 Hof
Ossecker Straße 8
Tel.: 09281 / 97 75-0

Nähere Infos auf: www.wurzbacher.de

Der erste sogenannte geodä-
tische Referenzpunkt des Vogt-
landkreises, der gleichzeitig der 
dreizehnte im Freistaat Sachsen 
ist,  befindet sich in Plauen am 
Theaterplatz. 

Mit dem geodätischen Refe-
renzpunkt kann jeder die Genau-
igkeit des Ortungssystems an 
seinem Smartphone oder GPS-Tra-
cker überprüfen. Landrat Rolf Keil, 

der den Referenzpunkt mit Ria 
Liebscher, Referatsleiterin Geo-
dätischer Raumbezug im Staats-
betrieb Geobasisinformation 
und Vermessung Sachsen und 
Uwe Lang, Amtsleiter im Amt für 
Kataster und Geoinformation des 
Vogtlandkreises einweihte,  sieht 
im Referenzpunkt einen Service 
für die Öffentlichkeit, denn jeder 
kann jetzt selbst die Genauigkeit 

seiner Geräte, die mit GPS arbei-
ten, überprüfen. Neben dem Nut-
zen im Bereich Freizeit und Touris-
mus sieht Landrat Rolf Keil einen 
hohen Nutzen bei der Feuerwehr 
und anderen Rettungskräften, hier 
kann die Genauigkeit von GPS-Ge-
räten Leben retten. Neben dem 
Einsatz exakter Daten im Rettungs-
wesen und im Bereich der Freizeit, 
kann sich die Referatsleiterin 
auch gut vorstellen, dass derartige 
Referenzpunkte den Erdkundeun-
terricht vor Ort bereichern und 
Schulklassen hier vorbeikommen 
und ganz praktisch lernen, fügt sie 
hinzu.   

Der geodätischen Referenz-
punkt ist  in Form einer gravierten 
Platte auf einer Mauer gegenüber 
dem Theatercafé montiert. Auf der 
Platte sind die amtlichen Koordi-
naten des Punktes dargestellt.

Wie man vorgehen muss, um die 
Genauigkeit seines Navigations-
gerätes zu überprüfen, beschreibt 
ein Flyer, der im Landratsamt 
des Vogtlandkreises in Plauen, 
Postplatz 5 erhältlich ist und 
unter www.vogtlandkreis.de/
Aktuelles nachgelesen 
werden kann. 

Noch bis Ende Oktober stehen 
die vom Vogtlandkreis im Rahmen 
der UN-Dekade zur Biologischen 
Vielfalt im Juni ausgezeichneten 
Artenschutzprojekte zur Wahl des 
„Projektes des Monats“.

Im Internet können Sie 
für das Projekt des Vogtland-
kreises stimmen: https://www. 

undekade-biologischevielfalt.
de/projekte/projekt-des-mo-
nats-waehlen/. Projektmanager 
Thomas Findeis von der unteren 
Naturschutzbehörde des Vogt-
landkreises: „Wir konkurrieren 
mit unseren Artenschutzprojekten 
für Flussperlmuschel und Golde-
nem Scheckenfalter mit anderen 

guten Naturschutzmaßnahmen in 
Deutschland. Ein Podestplatz ist 
nach dem gegenwärtigen Stand 
der Abstimmung aber durchaus 
drin.“ Alle Monatsprojekte neh-
men am Jahresende an der Wahl 
zum Jahresprojekt teil. Dem Sieger 
winkt ein Preisgeld in Höhe von 
1.000 Euro. 

Durch das Landesamt für 
Denkmalpflege Sachsen wurde 
mitgeteilt, dass die Denkmalliste 
des Freistaates Sachsen nunmehr 
für die Öffentlichkeit zur Verfü-
gung gestellt wurde. 

Diese kann im Internet 
unter der Internetadresse www. 
denkmalpflege.sachsen.de rechte 

Spalte „Verwaltungsauftritt“, wei-
ter in der linken Spalte „Denk-
malliste“ eingesehen werden. Das 
Landesamt für Denkmalpflege 
Sachsen hat den gesetzlichen Auf-
trag, die Liste der Kulturdenkmale 
zu erarbeiten. Sie ist die Grund-
lage für den Schutz und die Pflege 
der Kulturdenkmale im Land.

ERSTER GEODÄTISCHER REFERENZPUNKT DES VOGTLANDKREISES EINGEWEIHT 

Großer Nutzen für Rettungswesen und im Freizeitbereich

UN-Dekade zur Biologischen Vielfalt – Für den Vogtlandkreis voten   Denkmalliste liegt vor

Landrat Rolf Keil (r.), weihte den Referenzpunkt mit Ria Liebscher, Referatsleiterin 
Geodätischer Raumbezug im Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermes-
sung Sachsen(Mitte)  und Uwe Lang, Amtsleiter im Amt für Kataster und Geoinfor-
mation des Vogtlandkreises(l.) am Theaterplatz ein.  Foto: Landratsamt 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 
im elektronischen Amtsblatt 

des Vogtlandkreises:

Öffentliche Bekanntmachung 
der Kreiswahlleiterin über das Ergebnis der Wahl zum 
19. Deutschen Bundestag im Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis

Bekanntmachung 
des Landratsamtes Vogtlandkreis zur Entscheidung 
über die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 
nach dem Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) für eine genehmigungsbedürftige Galvanikanlage 
unter Einsatz von Wirkbädern von über 30 m³ 
durch die Firma Galvanotechnische Oberflächen GmbH, 
mit Sitz in 08468 Heinsdorfergrund, FlSt-Nr. 454/2, 481/2 und 
481/1 der Gemarkung Unterheinsdorf. 
Vorgangszeichen: 106.11-213-443-5

Bekanntmachung 
über die Marktöffnung im Rahmen der Aufschaltung von 
Brandmeldeanlagen auf die Integrierte Regionalleitstelle 
Zwickau des Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“

Das elektronische Amtsblatt des Vogtlandkreises kann auch in 
gedruckter Form im Dienstgebäude des Landratsamtes in Plauen, 
Postplatz 5, Zimmer 3.1.30 eingesehen und gegen Freiumschlag ange-
fordert werden.

Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie weitere Informationen zum elektro-
nischen Amtsblatt wünschen.
Die Pressestelle des Landratsamtes Vogtlandkreis erreichen Sie unter 
Telefon 03741 300-1045, Telefax: 03741 300-4004, E-Mail: presse@ 
vogtlandkreis.de, Postanschrift: Postplatz 5, 08523 Plauen. 
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Begonnen hat alles 1998 mit 
rund 1000 Päckchen. Im letzten 
Jahr konnten mehr als 6500 Kinder 
in über 50 Orten, Kinderheimen 
und Behinderteneinrichtungen der 
westukrainischen Unterkarpaten 
beschenkt werden.

Über drei Jahre dauert inzwi-
schen der Krieg im Osten der 
Ukraine schon an. Gerade in dieser 
Situation ist es wichtig, den Kin-
dern wenigstens einmal im Jahr 
ein tolles Erlebnis und eine unver-
gessliche Freude zu machen.„In 
diesen Tagen startet unsere jähr-
liche Weihnachtspäckchenaktion, 
inzwischen zum 20. Mal.“, infor-
miert Ehrler. „Die Weihnachtspäck-
chen werden von Ort zu Ort von 
den Verantwortlichen ganz unter-
schiedlich gefüllt, enthalten aber 
immer neben Schokolade und 
anderen Süßigkeiten auch Zahn-
bürste und Zahncreme, Duschbad 
oder Shampoo, Schulmaterial, 
Obst, Spielzeug, etwas Wärmen-
des wie Socken, Mütze oder Hand-
schuhe, und beispielsweise auch 

eine Taschenlampe oder Tasse.“, 
berichtet der Geschäftsführer 
weiter. Ihr Beitrag ist jedoch der 
wichtigste, damit Kinderaugen 
wirklich strahlen. Deshalb bittet 
Sie der Hilfsverein Unterkarpaten 
e. V. wieder sehr herzlich um Ihre 
Unterstützung für seine Aktion 
„Weihnachtsfreude“. 

Spenden können auf das 
Konto des Hilfsvereins bei 
der Sparkasse Vogtland, IBAN: 
DE57 870 580 00 381 20 10 908, 
Kennwort: WEIHNACHTSFREUDE 
Informationen unter: www.hvu- 
online.de überwiesen werden.

 
Die Mitstreiter vom Hilfsver-

ein sammeln die Spenden und 
bringen das Geld in die Ukraine. 
Das spart aufwendige Transporte 
und das Geld kommt den Kin-
dern zugute. Ihre Partner in den 
Gemeinden der Reformierten Kir-
che der Unterkarpaten kaufen die 
Geschenke. Sie kennen die Kin-
der und wissen, worüber sie sich 
freuen. Liebevoll packen sie die 

Päckchen und verteilen sie dann 
zu Weihnachten an die Kinder. Sehr 
gerne beteiligen sie sich aktiv an 
der Weihnachtsaktion und erle-
digen alle anfallenden Aufgaben 
vor Ort. „Dieses partnerschaftliche 

Miteinander ist uns sehr wichtig!“ 
– betont Ehrler.

„Päckchen für Päckchen lässt Kin-
deraugen leuchten. Wir können oft 
mit wenig Geld so viel erreichen.“, 

sagt Christian Ehrler. „ Mit nur 5 
Euro zaubern Sie ein Strahlen in 
ein Kindergesicht. Machen Sie 
mit und schenken Sie Freude und 
Hoffnung. Gemeinsam können 
wir Großes wagen. 

Landrat Rolf Keil verfolgt neue 
Strategien für den Schienenperso-
nenfernverkehr und den Öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV). 
Das Vogtland ist vom Fernverkehr 
der Bahn abgekoppelt. Im Vogt-
land gibt es keine einzige Fern-
verkehrsstrecke.  Die Forderung, 
das Vogtland an den Fernverkehr 
anzuschließen, komme von den 
international tätigen Firmen und 
davon gibt es einige im Vogtland 
und von den Menschen, die zügig 
die internationalen und nationa-
len Knotenpunkte von Bahn und 
Flugverkehr erreichen wollen. 

Deshalb strebt Landrat Rolf 
Keil eine Schnellverbindung von 
Berlin über Leipzig, Altenburg, 
Zwickau, Werdau, Plauen, Bayreuth, 
Nürnberg nach München an. Damit 
sind Anschlüsse zu den Flughäfen 

Für sechs Auszubildende des 
Landratsamts ging im vergange-
nen Monat eine dreijährige Aus-
bildungszeit zu Ende. Für Landrat 
Rolf Keil Anlass, den vier jungen 
Frauen und zwei Männern Danke 
zu sagen für ihre Leistungen, die 
sie während ihrer Ausbildung 
erreicht haben. Damit beginnt für 
die vier Angestellten für Bürokom-
munikation, einen Vermessungs-
techniker und einen Straßenwär-
ter ein neuer Lebensabschnitt. 
Landrat Rolf Keil betonte wie 
wichtig es für die gesamte Kreis-
behörde sei, dass junge Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter die 
bisherigen Teams verstärken. Wie 
jedes andere Unternehmen auch, 
habe man mit Überalterung zu 
kämpfen. Zudem sei es wichtig für 
die Region, jungen Menschen hier 
im Vogtland eine Zukunft zu bie-
ten. Sie haben in den drei Jahren 
verschiedene Ämter durchlaufen 

FINALE DES FIS SOMMER GRAND PRIX BEGEISTERT TAUSENDE ZUSCHAUER 

Kubacki krönt überragenden Sommer
HILFSVEREIN UNTERKARPATEN STARTET SEINE 20. AKTION „WEIHNACHTSFREUDE“ 

Wenn Kinderaugen wirklich strahlen 

LANDRAT BEGRÜSST NEUE MITARBEITER 

Junge Leute stärken Reihen der Kreisverwaltung 

Strahlende Kinderaugen überall, wenn die Päckchen geöffnet werden.  Foto: Verein

Die Bürgerbusse in Adorf, 
Bad Elster und Lengenfeld 
werden von immer mehr Fahr-
gästen genutzt. Diese positive 
Bilanz  konnte der Vorstand des 
Vereins Bürgerbus Vogtland wäh-
rend seiner Beratung am 22. Sep-
tember ziehen. Stiegen im März in 
allen drei Städten 668 Fahrgäste 
ein, so waren es im August knapp 
1.000. Insgesamt fuhren bisher 
4.521 Fahrgäste mit den Bürger-
bussen.

Positiv wirkt sich aus, dass 
seit Anfang September auf der 
Bürgerbuslinie der V-24 in Bad Els-
ter der Bus nicht nur Dienstag und 
Donnerstag, sondern auch Freitag 
rollt. Außerdem gibt es auf der 
Bürgerbuslinie V-91 in Lengenfeld 
an den drei Einsatztagen Montag, 
Dienstag und Donnerstag nicht 
mehr sechs, sondern 10 Fahrten. 

Doppeltes Lob gibt es für die 
ehrenamtlichen Fahrer. Zum einen 
bedanken sich viele Bürger für 
das Engagement, bekunden auch 
immer wieder ihre Freude über 
die Bürgerbusse. Zum anderen 
würdigte auch der Vorstand des 
Bürgerbus-Vereins die Einsatzbe-
reitschaft der insgesamt 19 Fahrer. 

Dank der guten Zusammen-
arbeit können ständig alle Fahr-
ten auf allen Linien abgesichert 
werden.  

In Bad Elster hat ein weiterer 
Fahrer seine Probefahrt bestan-
den und wird nach dem Erwerb 
des Personen-Beförderungs-
scheins wahrscheinlich noch im 
Oktober für die Fahrgäste da sein. 
Trotzdem werden nach wie vor in 
allen drei Städten Bürger gesucht, 
die sich hinter das Lenkrad der 
Kleinbusse setzen.

Wichtig ist für den Vereinsvor-
stand auch, dass Hinweise der 
Bürger aufgegriffen werden. Des-
halb wird derzeit in Vorbereitung 
auf den Fahrplanwechsel Mitte 

Oktober geprüft, wie die Fahrten 
der Bürgerbusse weiter den Wün-
schen der Fahrgäste angepasst 
werden können. In Adorf soll der 
Bürgerbus dann zum Beispiel die 
neue Haltestelle Hummelberg 
anfahren.

Fragen zu Fahrplänen und 
Tickets beantworten 
die freundlichen 
Mitarbeiterinnen der TVZ 
unter der Hotline 03744/19449.  
 
Weitere Informationen auch 
unter www.vogtlandauskunft.de

BÜRGERBUSSE WERDEN VON IMMER MEHR FAHRGÄSTEN GENUTZT 

Doppeltes Lob gilt den Fahrern  

In Lengenfeld hält der Bürgerbus am Bahnhof, wo es auch Anschluss von und 
zur Vogtlandbahn gibt.  Foto: Brand-Aktuell 

Termine der Integrationsbeauftragten
Veronika Glitzner
3. Mai 2017

15. Mai 2017

31. Mai 2017

Kontakt:

, 13:00 Uhr - 8. Gesprächsrunde über die
Integration anerkannter Flüchtlinge im Landratsamt, 
Plauen, Postplatz 5, Raum 0.3.03

, 15:00 - 19:00 Uhr - „Internationaler  
Tag der Familie“ im Familienzentrum „Spiel-, Spaß-, 
Kindertreff“ e.V. Plauen / Mehrgenerationenhaus, 
Albertplatz 12

, 13:00 Uhr - Netzwerktreffen
„Migration und Flüchtlinge“ im Landratsamt, Plauen,
Postplatz 5, Raum 0.3.02 

 Veronika Glitzner, Telefon: 03741 300-1060,
Mobil 0151 27632374, Fax 03741 300-4007, 
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

Für Kinder aus dem Vogtlandkreis, die aus verschiedenen Gründen 
nicht mehr bei ihren Eltern leben können suchen wir:

Ersatzeltern
für die Betreuung von Pflegekindern.
(auch Einzelpersonen dürfen sich angesprochen fühlen)

Ihre Aufgaben:
Es ist kein Arbeitsverhältnis, jedoch ein Vollzeitjob. Sie bieten 
Kindern ein neues Zuhause und begleiten sie einen Teil ihres 
Lebensweges. Sie dürfen ihnen zeigen, dass das Leben – trotz 
allem – schön sein kann.

Voraussetzungen:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern
• Stabile, gesicherte Verhältnisse
• Liebe, Einfühlungsvermögen, Zeit, Geduld, Nerven
• Eine positive Lebenseinstellung
• Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie und 

dem Pflegekinderdienst

Wir bieten:
• Vorbereitende Informationsgespräche
• Beratung während des Pflegeverhältnisses
• Ein unterstützendes Netzwerk
• Schulungen und Weiterbildungen
• Pflegegeldzahlung zur Sicherstellung des Lebensunterhaltes

Werden Sie zum Alltagshelden!
Interesse geweckt?
Weitere Informationen und Beratungstermine erhalten Sie unter 
03741 300-3371 oder www.vogtlandkreis.de

Jubiläumsfeier am 
26. Oktober 2017
Blicken Sie mit uns zurück 
auf 120 Jahre Schulgeschichte am 
Standort Reißiger Straße!

Wir feiern ein Vierfachjubiläum und Sie sind herzlich 
eingeladen. Ab 16 Uhr können Sie verschiedene Vorträge 
erleben, sich durch unser Haus führen lassen und so in 
seine Geschichte eintauchen.
► Prof. Roland Schmidt „Otto Leonhard Heubner und die 

Heubnerschule“
► Dr. Andreas Krone „Julius Mosen und die Mosenschule“
► Klaus Adler „Die Entwicklung unseres BSZ seit 1990“

Quellenangaben: Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeindangelegenheiten der Kreisstadt 
Plauen im Vogtland auf das Jahr 1897 (PL 109), S. 112 ff., Bericht über die Verwaltung und den Stand der Gemei-
neangelegnenheiten der Kreisstadt Plauen auf die Jahre 1909 und 1910, Plauen 1912, Blatt XIV

Im Herbst 2017 feiern wir Jubiläum
► 120 Jahre Gebäude Heubnerschule
► 110 Jahre Gebäude Mosenschule
► 25 Jahre Berufliche Schulzentren in Sachsen und
► 10 Jahre heutiger Schulkomplex 

Reißiger Straße
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Dawid Kubacki hat das Finale 
des FIS Sommer Grand Prix 
der Skispringer in Klingenthal 
gewonnen und sich damit auch 
den Gesamtsieg der Sommerse-
rie gesichert. Der Pole gewann im 
Sommer Grand Prix bei fünf Starts 
fünf Mal.

Auf Platz zwei tankte Vizewelt-
meister Andreas Wellinger  Selbst-
vertrauen für den anstehenden 
Olympiawinter. Dritter wurde vor 
gut 4.200 Zuschauern der Norwe-
ger Johann Andre Forfang.

Kubacki, schon Bester der 
Qualifikation am Montag, ließ 
keine Zweifel an seiner überra-
genden Form aufkommen und 
setzte sich mit Weiten von 140,0 
und 130,0 Metern souverän durch.

Den weitesten Flug des Tages 
verzeichnete aber Andreas Wel-

linger mit 141,0 Metern im ersten 
Durchgang. 127,5 Meter im Finale 
machten den Podestplatz perfekt. 
Forfang knackte im ersten Durch-
gang ebenfalls die 140-Meter-
Marke.

Auf den Plätzen fünf bis sie-
ben tummelten sich lebende 
Legenden: Gregor Schlierenzauer, 
Simon Ammann und Kamil Stoch 
zeigten, dass im Winter mit ihnen 
zu rechnen sein wird. Doppelwelt-
meister Stefan Kraft aus Öster-
reich sprang auf den achten Platz. 
Stephan Leyhe (12.), Karl Geiger 
(17.), Markus Eisenbichler (21.), 
David Siegel (28.) und Richard 
Freitag auf dem 30. Platz sam-
melte Punkte für das DSV-Team.

Der Slowene Peter Prevc 
musste dagegen überraschend 
schon nach dem ersten Durch-
gang die Segel streichen.

Landrat Rolf Keil verfolgt neue 
Strategien für den Schienenperso-
nenfernverkehr und den Öffentli-
chen Personennahverkehr (ÖPNV). 
Das Vogtland ist vom Fernverkehr 
der Bahn abgekoppelt. Im Vogt-
land gibt es keine einzige Fern-
verkehrsstrecke.  Die Forderung, 
das Vogtland an den Fernverkehr 
anzuschließen, komme von den 
international tätigen Firmen und 
davon gibt es einige im Vogtland 
und von den Menschen, die zügig 
die internationalen und nationa-
len Knotenpunkte von Bahn und 
Flugverkehr erreichen wollen. 

Deshalb strebt Landrat Rolf 
Keil eine Schnellverbindung von 
Berlin über Leipzig, Altenburg, 
Zwickau, Werdau, Plauen, Bayreuth, 
Nürnberg nach München an. Damit 
sind Anschlüsse zu den Flughäfen 

möglich. Seine Ideen gehen weiter. 
In Plauen in den Zug steigen und in 
Wien wieder aussteigen. Die Stre-
cke würde der historischen Verbin-
dung über Eger und Pilsen folgen, 
mit einem Abzweig nach Karlsbad 
und Prag. Die neuen Fernverbin-
dungen würden die Attraktivität 
des ländlichen Raums wesentlich 
steigern, so Landrat Rolf Keil. 

Voraussetzung für das Vor-
haben ist die Elektrifizierung der 
Bahnstrecke Plauen-Bad Bram-
bach-Voitanov verbunden mit 
dem durchgehend zweigleisigen 
Ausbau. Mit der Karlsbader Region 
liefen bereits zahlreiche Gesprä-
che. Beide Partner wollen den 
Ausbau. Hier ist man auf gutem 
Weg, sowohl in Sachsen als auch 
mit dem Regionalpräsidenten von 
Karlsbad. Der zweigleisige Ausbau 
und die Elektrifizierung der Strecke 

stehen im Landesverkehrsplan 
und im Regionalplan Chemnitz – 
aber nicht im Bundesverkehrswe-
geplan, weil das Vorhaben 2015 als 
nicht dringlich eingestuft wurde, 
bedauert Landrat Rolf Keil den 
nichtbefriedigenden Ist-Zustand. 
Platzieren könne man den Stre-
ckenausbau in der Bundesplanung 
erst wieder Mitte der 2020er Jahre. 
Ihm liegt sehr viel an dem Projekt. 
In einer weiteren Idee sieht der 
Landrat Plauen als zentralen Fern-
zugbahnhof, der sternförmig von 
schnellen Busverbindungen ange-
steuert wird. Dazu sollen Buslinien 
schnell durchs Vogtland fahren 
und nicht überall halten. Das neue 
System führt den Namen „Plus-
bus“. Der Start ist für 2019 geplant. 

Der ÖPNV braucht von der 
Bundespolitik mehr Wertigkeit, so 
der Landrat abschließend. 

Für sechs Auszubildende des 
Landratsamts ging im vergange-
nen Monat eine dreijährige Aus-
bildungszeit zu Ende. Für Landrat 
Rolf Keil Anlass, den vier jungen 
Frauen und zwei Männern Danke 
zu sagen für ihre Leistungen, die 
sie während ihrer Ausbildung 
erreicht haben. Damit beginnt für 
die vier Angestellten für Bürokom-
munikation, einen Vermessungs-
techniker und einen Straßenwär-
ter ein neuer Lebensabschnitt. 
Landrat Rolf Keil betonte wie 
wichtig es für die gesamte Kreis-
behörde sei, dass junge Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter die 
bisherigen Teams verstärken. Wie 
jedes andere Unternehmen auch, 
habe man mit Überalterung zu 
kämpfen. Zudem sei es wichtig für 
die Region, jungen Menschen hier 
im Vogtland eine Zukunft zu bie-
ten. Sie haben in den drei Jahren 
verschiedene Ämter durchlaufen 

und ihre Erfahrungen in den ver-
schiedenen Bereichen der Ver-
waltung gesammelt, Höhen und 
Tiefen miterlebt und den Kontakt 
zum Bürger in all seinen Facetten 
kennengelernt. Im neuen Ausbil-
dungsjahr starten sieben junge 

Leute in die Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten, zum 
Straßenwärter und als Fachin-
formatiker. Dann wird die Kreis-
verwaltung insgesamt 19 junge 
Leute in drei Ausbildungsjahren 
ausbilden. 

FINALE DES FIS SOMMER GRAND PRIX BEGEISTERT TAUSENDE ZUSCHAUER 

Kubacki krönt überragenden Sommer

LANDRAT ROLF KEIL SIEHT NEUE STRATEGIEN FÜR SCHIENE UND BUS 

Eine Schnellverbindung muss her 

LANDRAT BEGRÜSST NEUE MITARBEITER 

Junge Leute stärken Reihen der Kreisverwaltung 

Dawid Kubacki freut sich in der Sparkasse Vogtland Arena über seine Pokale für den Tagessieg und den Gesamtsieg im 
FIS Sommer Grand Prix 2017.  Foto: Brand-Aktuell

Unter dem Motto „Mein Vogtland“ 
hatte die Sparkasse Vogtland dazu 
aufgerufen, persönliche Lieblings-
plätze und besondere Impressionen 
aus der Region zu zeigen. Zahlreiche 
Kunden und Mitarbeiter des Kredi-
tinstituts waren dieser Aufforderung 
gefolgt und haben ihre schönsten 
Vogtland-Fotos eingereicht. Zwölf 
Motive sind nun im neuen Vogtland-
kalender der Sparkasse Vogtland zu 
sehen. „Diese unter den vielen Ein-
sendungen auszuwählen, fiel uns 
nicht leicht. Wir freuen uns, dass 
unser Vogtlandkalender 2018 eine 
tolle Mischung aus verschiedenen 
Regionen und Stimmungen im Vogt-
land zeigt.“ freut sich Anja Stein, Pres-
sesprecherin der Sparkasse Vogtland. 

Der Fotokalender der Sparkasse 
blickt bereits auf eine lange Tradition 
zurück. Bereits seit mehr als 20 Jahren 
gibt es in jedem Jahr eine Neuauf-
lage. Von Landschaftsmotiven, über 
Kinderzeichnungen bis zu moderner 
Architektur stand dabei in jedem Jahr 
ein anderes Motto im Vordergrund. „In 
diesem Jahr wollten wir den persön-
lichen Blick der Vogtländer auf ihre 
Region einfangen.“, erklärt Anja Stein. 

Zudem präsentiert sich der Vogtland-
kalender 2018 einem neuen Format 
und kann damit auch bequem als 
Familienplaner genutzt werden. Ab 
dieser Woche ist der Fotokalender 
wieder kostenlos in allen Filialen der 
Sparkasse Vogtland erhältlich.

SPARKASSEN-KUNDEN ZEIGEN 
DIE SCHÖNSTEN ECKEN DES VOGTLANDES  – 

VOGTLANDKALENDER 2018 
IN ALLEN FILIALEN ERHÄLTLICH 

Stimmungsvoll und ganz persönlich: Das Januar-Motiv des Sparkasse 
Vogtland Kalender.  Foto: Sparkasse 

Heimatgeschichtsforscher 
und Ortschronisten trafen sich am 
Wochenende auf Schloss Voigts-
berg in Oelsnitz. 

Dabei wurden Beispiele vor-
gestellt, wie Ortschronisten die 
Veränderungen im Alltag für die 

Nachwelt erfassen und festhalten 
können. Es handelte sich dabei oft 
um Veränderungen der Lebens-
bereiche und Tatsachen, die man 
wegen ihrer „Alltäglichkeit“ für zu 
gewöhnlich hält, um sie als Gegen-
stand für eine Dokumentation zu 
betrachten. 

Heimatgeschichtsforscher und 
Ortschronistentreffen

Oktober geprüft, wie die Fahrten 
der Bürgerbusse weiter den Wün-
schen der Fahrgäste angepasst 
werden können. In Adorf soll der 
Bürgerbus dann zum Beispiel die 
neue Haltestelle Hummelberg 
anfahren.

Fragen zu Fahrplänen und 
Tickets beantworten 
die freundlichen 
Mitarbeiterinnen der TVZ 
unter der Hotline 03744/19449.  
 
Weitere Informationen auch 
unter www.vogtlandauskunft.de

BÜRGERBUSSE WERDEN VON IMMER MEHR FAHRGÄSTEN GENUTZT 

Doppeltes Lob gilt den Fahrern  

Landrat Rolf Keil (2.v.r.) begrüßte die „Neuen“ in den Reihen der Mitarbeiter des 
Landratsamtes des Vogtlandkreises.  Foto: Karsten Kramer 
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ANZEIGE

Bau- und Tragwerksplanung GmbH 

Herrmann

Schützenstraße 70
08491 Netzschkau

Tel. 0 37 65 - 3 80 93 - 0
info@herrmann-planung.de

Lindenstraße 11 • 08523 Plauen
Tel. 03741 707561 • Fax 03741 132381 • Mobil 0174 – 3244177

E-Mail: sven.gemeiner@gmx.de

• Maler- und
Tapezierarbeiten

• Fassadengestaltung

• Dekorative
Wandgestaltung

TILES
& STONE 
FLIESENLEGER-
FACHGESCHÄFT

Matthias Giebner
Am Zieger 2
07973 Greiz

Telefon und Fax:
03661 455016 

Mobil:
0170 5562399

info@
tilesandstone.de

www.
tilesandstone.de

INGENIEURBÜRO DÄMLOW
Dipl. Ing. (TU) M. Dämlow

Enders-Dix-Straße 8 · 08538 Weischlitz · Telefon: 037436 20610
Fax: 037436 20611 · E-Mail: ib@daemlow.de · www.daemlow.de

Unsere Leistungen
�� Lüftungs- und Klimatechnik – Heizungstechnik
�� Sanitärtechnik – Feuerlöschtechnik
�� Entrauchung
�� technische und medizinische Gase
�� Energieberatung
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Sanitär – Klempnerei – Heizungsbau – Elektro
Mohlsdorfer Straße 22 
07973 Greiz-Raasdorf

Telefon: 03661 / 433539 · Fax: 03661 / 433509
E-Mail: malz-greiz@t-online.de

Siegmar

e.K.
Inhaber: Stefan MalzSeit 1968

Vielen Dank für 
die gute Zusammenarbeit

Schmidt Kältetechnik GmbH · Mylauer Straße 8 · 08491 Netzschkau
Telefon: (0 37 65) 39 28 60 · Fax: (0 37 65) 39 28 68 · E-Mail: post@schmidtkaelte.de

Kältetechnik    Klimatechnik    Wärmepumpen

• Decken
• Böden
• Trennwände
• Maurer-
• Putz-
• Betonarbeiten
Sternsiedlung 56
08468 Reichenbach
Tel.: 03765/16316
Fax: 03765/521843 
damisch-bau@online.de

Steffen

Damisch
Trockenbau
Baubetrieb

Bauglaserei BAUER • Fenster
• Türe
• Schaufenster
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
• Rollläden
• Innenausbau
• Rolltore

Uwe Bauer Glasermeister
0176 – 23 53 96 81

bauer-reichenbach@t-online.de

� 03765 – 1 31 13
 03765 – 3 09 49 29

08468 Reichenbach
Bahnhofstraße 62

Hell und freundlich wirkt 
das neue Lokal im Landratsamt 
Plauen, welches am Donnerstag, 
26. Oktober eröffnet wird. Cooles 
Industriedesign bestimmt die Ein-
richtung,  Naturmaterialien sorgen 
für Wohlfühlatmosphäre. Glasierte 
Fliesen aus Italien, Echtholztische, 
Zementsteinfliesen und Hochfloor-
teppiche schaffen ein gemütliches 
und cooles Ambiente mit einem 
Hauch Industriedesign. „Unser 
Konzept heißt Bäckerei & Küche, 
das Motto „süß trifft herzhaft“, sagt 
Jan Forbriger, der das neue Geschäft 
in der Plauener City zusammen mit 
Bruder Kay Forbriger betreiben wird. 
Schnell und freundlich werden die 
Kunden bedient. An der Ladentheke 
bekommt man frisch Gebackenes 
von der Reichenbacher Bäckerei 
Forbriger. An der zweiten Theke gibt 
es herzhafte Speisen, die in der 

offenen Küche frisch zubereitet wer-
den. Je nachdem, wie viel Zeit man 
hat, kann man sein Essen und Trin-
ken genießen: Wer es eilig hat, dem 
wird die legere Bistro-Ecke gefallen. 
Im hinteren Bereich warten gemüt-
liche Polsterecken auf die Besucher, 
laden zum Chillen ein. Einladend 
wirkt auch die Lounge. Mit Blick 
nach draußen auf das Stadtzent-
rum kann man an den Tischen im 
vorderen Bereich Platz nehmen. Die 
Deko aus Naturmaterialien und im 
Retro-Stil lässt auch diesen Bereich 
gemütlich wirken. Insgesamt 88 
Sitzplätze gibt es im Lokal.

Zur Eröffnung am Donnerstag, 
26. Oktober, warten leckere Ange-
bote auf die Kunden. Da lohnt es 
sich sicher, mal reinzuschauen 
Immer von montags bis sonntags 
ist das Lokal geöffnet.

NEUES LOKAL IM LANDRATSAMT PLAUEN ERÖFFNET 

Industriedesign und Natur

Elektriker Dirk Meyer von der Reichen-
bacher Firma Kummer hat die Lampen 
befestigt. Foto:  Simone Zeh

GmbHVertriebsservice

nollKhristelCPartne
r der

      
 Gastro

nomie

•• Tiefkühlkost & Frischdienst 

HERRMANN 
S T E U E R B E R A T U N G

›

›

Heike G. Herrmann 
Steuerberaterin

Markt 14 
08468 Reichenbach

W I R  S T E U E R N  I D E E N

Tel.: 03765 5588-0 
Fax: 03765 5588-22

 
info@herrmann-stb.de

 
www.herrmann-stb.de

Fachberater für Unternehemns- 
nachfolge (DStV e.V.)

Das neue Lokal im Plauener 
Landratsamt ist besonders. Das 
Motto der Bäckerei Forbriger lau-
tet: Süß trifft herzhaft. „Wir sind 
kein klassisches Restaurant und 
auch kein Fast-Food-Restaurant, 
sondern dazwischen. 

Wir kochen jede Portion 
frisch, aber schneller als im Res-
taurant. Fast Casual nennt man 
das“, erklärt Jan Forbriger von der 
gleichnamigen Bäckerei in Rei-
chenbach. Er wird das Lokal mit 
Bruder Kay Forbriger leiten. „Wir 
wollen unsere Kunden schnell, 
frisch, freundlich bedienen. Bes-
ser als im Fast-Food Restaurant 
und schneller als im klassischen 
Restaurant.“

NEUES LOKAL IM LANDRATSAMT PLAUEN ERÖFFNET  

Süß trifft herzhaft in Plauens City
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Lindenstraße 11 • 08523 Plauen
Tel. 03741 707561 • Fax 03741 132381 • Mobil 0174 – 3244177

E-Mail: sven.gemeiner@gmx.de

• Maler- und
Tapezierarbeiten

• Fassadengestaltung

• Dekorative
Wandgestaltung

INGENIEURBÜRO DÄMLOW
Dipl. Ing. (TU) M. Dämlow

Enders-Dix-Straße 8 · 08538 Weischlitz · Telefon: 037436 20610
Fax: 037436 20611 · E-Mail: ib@daemlow.de · www.daemlow.de

Unsere Leistungen
�� Lüftungs- und Klimatechnik – Heizungstechnik
�� Sanitärtechnik – Feuerlöschtechnik
�� Entrauchung
�� technische und medizinische Gase
�� Energieberatung
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•• Tiefkühlkost & Frischdienst 
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Das neue Lokal im Plauener 
Landratsamt ist besonders. Das 
Motto der Bäckerei Forbriger lau-
tet: Süß trifft herzhaft. „Wir sind 
kein klassisches Restaurant und 
auch kein Fast-Food-Restaurant, 
sondern dazwischen. 

Wir kochen jede Portion 
frisch, aber schneller als im Res-
taurant. Fast Casual nennt man 
das“, erklärt Jan Forbriger von der 
gleichnamigen Bäckerei in Rei-
chenbach. Er wird das Lokal mit 
Bruder Kay Forbriger leiten. „Wir 
wollen unsere Kunden schnell, 
frisch, freundlich bedienen. Bes-
ser als im Fast-Food Restaurant 
und schneller als im klassischen 
Restaurant.“

Für die Bäckersemmeln wer-
den rohe Teiglinge, die direkt 
aus der Bäckerei Forbriger in 
Reichenbach kommen, im Plau-
ener Geschäft im Steinbackofen 
frisch gebacken. Dabei kann jeder 
zuschauen. „Unsere Brote und 
Brötchen sind die Basis für unsere 
Snacks. Mehr als 20 Sorten belegte 
und überbackene Brötchen liegt 
zum Mitnehmen bereit“, so der 
Inhaber.  Vom Frühstück über das 
Mittagessen bis zum Kaffeetrin-
ken kann man genießen. „Wir sind 
nicht nur Bäckerei, sondern da 
steckt mehr drin“, so Jan Forbriger. 
„Wir sind auch kein Kaffeehaus, 
sondern frischer und lebendiger. 
Deshalb bedienen wir unsere Kun-

den im Soft-Service, jeder kann 
schnell und einfach an der Theke 
bestellen“.

Das Essen - Burger, Pasta, 
Suppe, Salat, Pizza, Brotknödel, 
Backofengemüse, Ofenkartoffeln, 
Backofenomelette - wird porti-
onsweise frisch an der Frontcook-
ing-Station zubereitet. „Das Beson-
dere ist, dass wir unsere Lasagne, 
die Brotknödel, das Würzfl eisch, 
die Soljanka und alles andere in 
unserer eigenen Küche selbst her-
stellen. Mit guten Zutaten. Auch 
Schnitzel und Beefsteaks kommen 
nicht aus der Gefriertruhe, son-
dern aus unserer Küche, wo sie-
ben Köche für unsere Filialen und 
Cafés kochen“, so Jan Forbriger. 
Neben hausgemachten Blechku-
chen und Torten gibt es Eis aus der 
eigenen Konditorei und leckere 
Eisbecher wie Granola, Cookie & 
Cream oder Crunchy-Caramell. 
Auch Sturmsack mit heißen Him-
beeren oder Windbeutel mit Eis, 
Sahne und Himbeeren laden zum 
Schlemmen ein. Hausgemachte 
Limonaden, frisch gepresster 
O-Saft, Tee mit frisch gezupfter 
Minze, Frozen Joghurt, Milchsha-
kes, italienische Schokoladen und 
viele tolle Getränke, auch Wein, 
Prosecco, Aperol-Spritz, runden 
das Angebot ab.

NEUES LOKAL IM LANDRATSAMT PLAUEN ERÖFFNET  

Süß trifft herzhaft in Plauens City

René Menzer von der Osnabrücker Ladenbaufi rma zeigt das schmucke Ambiente: 
Industriedesign mit Retro. Foto: Simone Zeh

   BILD UND TON IN PERFEKTION

   WWW.HIFIBOEHM.DE
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Das Ehrenamt: Unverzichtbar für das gesellschaftliche Leben
Erstmals lud der Vogtlandkreis 
zu einer Ehrenamtsgala in das 
Königliche Kurhaus Bad Elster 
ein und ehrt 25 Frauen und Män-
ner für außerordentliche Leis-
tungen im Ehrenamt mit dem 
„Ehrenamtspokal Vogtlandkreis 
2017“. 

Vergeben wurde die Auszeich-
nung in den vier Kategorien: 
Kultur und Sport, Umwelt und 
Naturschutz, Jugend und Sozia-
les, Ordnung und Sicherheit. Fünf 
Vogtländerinnen und Vogtländer 
erhielten Sonderpreise. Landrat 
Rolf Keil bedankte sich in seiner 
Festrede bei den Preisträgern für 
ihren unermüdlichen Einsatz im 
Verein, im Dorf, in der Heimat-
stadt oder von Nachbar zu Nach-
bar und würdigte öffentlich ihr 
persönliches Engagement. Die 
fl eißige Arbeit der vielen Frauen 
und Männer ist nicht bezahlbar, 
trage aber vordergründig dazu 
bei, das gesellschaftliche Leben 
vor Ort aufrecht zu erhalten 

und durch menschliche Wärme 
zu bereichern. Unverzichtbare 
Mühen, die wir tagtäglich brau-
chen. Danke dafür.

Die Laudatoren die die Preis-
träger ehrten, fanden ebenfalls 
Worte des Dankes. Für die Kate-
gorie Kultur und Sport sprach 
Generalmusikdirektor Florian 
Merz. Für die Kategorie Umwelt- 
und Naturschutz sprach Minis-
terialrat a.D. Norbert Ziegler der 
ehemalige Leiter des Staatlichen 
Umweltfachamtes Plauen, für die 
Kategorie Jugend und Soziales Dr. 
Hartmut Denkewitz Direktor des 
Diakonischen Werkes, Stadtmis-
sion Plauen, für die Kategorie 
Ordnung und Sicherheit Tino 
Gerbert 1. Stellvertreter des Vor-
sitzenden des Kreisfeuerwehr-
verbandes und für die Kategorie 
Sonderpreise Marko Mühlbauer 
Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Vogtland, der das ehren-
amtliche Engagement für zukünf-
tige gesellschaftliche Aufgaben 

in Deutschland und Europa für 
unverzichtbar hält. Viele Berei-
che des öffentlichen und sozia-
len Lebens würden ohne Ehren-
amtliche kaum mehr existieren. 
Das Ehrenamt ist weder Zeitver-
treib noch Nische für Prestige-
süchtige. Es ist die Stütze einer 
freien Gesellschaft, weil es den 
Bürgern die Möglichkeit gibt, die 
Gesellschaft mitzugestalten und 
zu verbessern, würdigt der Spar-
kassenchef die Leistungen der 
Frauen und Männer.

In diesem Zusammenhang 
bedankte sich Landrat Rolf 
Keil nicht nur bei den Lauda-
toren sondern auch bei den 
Sponsoren und Unterstützern 
der Ehrenamtsgala des Vogt-
landkreises 2017, insbesondere 
beim Hauptsponsor Sparkasse 
Vogtland. Weiterhin bei den 
Unternehmen  Meiser Vogtland, 
Rubinmühle Vogtland, Agrofarm 
2000, Lebens-Garten, Goldbeck 
Ost, Vowalon-Beschichtungs 

GmbH, Sternquell Plauen, Bram-
bacher Mineralquellen, Globus 
Weischlitz, AWO Auerbach und 
der Chursächsischen Veranstal-
tungs GmbH. Dieses Engagement 
zeigt, wie tief die Anerkennung 
des Ehrenamts in den vogtländi-
schen Unternehmen und Einrich-
tungen verwurzelt ist. 

Umrahmt wurde die knapp drei-
stündige Gala von Musik- und 
Gesangsstücken, unter ande-
ren von Musikern der Chur-
sächsischen Philharmonie, 
vom Gesangstrio „Bridges“ der 
Musikschule Rodewisch und den 
„Capolos“ mit Boden- und Leiter-
akrobatik.

Bei interessanten Gesprächen 
zwischen den Preisträgern, den 
geladenen Gästen, Sponsoren, 
Organisatoren und den Medien-
vertretern fand die „Ehrenamts-
gala Vogtlandkreis 2017“ am 
Festbuffet einen würdevollen 
Ausklang.

www.vogtlandkreis.de

Ehrenamtsgala 
Vogtlandkreis 
28.09.2017

Kultur und
      Sport

Umwelt und 
Naturschutz

 Jugend und 
     Soziales

Ordnung und           
   Sicherheit

Mit freundlicher Unterstützung von:

Die Ehren-
amtsgala

wurde
freundlichst 
unterstützt:  

HauptsponsorHauptsponsor

GmbH, Sternquell Plauen, Bram-
bacher Mineralquellen, Globus 

Ehrenamtspokal Vogtlandkreis 2017
fi ndet bei Gästen und Preisträgern große Anerkennung

Lutz Behrens aus Plauen: Dr. Beh-
rens arbeitete 17 Jahre lang als  Vor-
sitzender des Vereins zur Förderung 
des Vogtlandtheaters e. V. Im letz-
ten Jahr hat der Intendant Roland 
May Dr. Lutz Behrens als erstem 
Nicht-Mitarbeiter des Theaters die 
Ehrenmitgliedschaft des Theaters 
Plauen-Zwickau verliehen. Über 
viele Jahre hinweg leitete er die Ver-
anstaltungsreihe „Der Förderverein 
lädt ein“ und initiierte die Theater-
zeitung des Vereins, die er regelmä-
ßig selbst mit Inhalten füllte und 
dadurch viele Vereinsmitglieder 
eng an das Theater band. 

Reinhard Schmidt aus Plauen: 
Reinhard Schmidt wurde am 
01.02.2003 zum 1. Vorsitzenden der 
Marinekameradschaft Plauen/
Vogtland von 1899 e. V. gewählt 
und hat ihr bis  2010 vorgestanden. 
Unter seiner Leitung wurde die 
über 10 Jahre erfolglose Suche nach 
einem festen Vereinsheim beendet 
und die Marinekameradschaft fand 
in der Dittesstraße 64 in Plauen ein 
Vereinsheim mit Proberaum für 
den Shanty-Chor der Kamerad-

Oktober 2017



9 Oktober 2017 Christa Bauer aus Adorf: Frau Bauer 
ist seit über 10 Jahren berufene 
Naturschutzhelferin unseres Land-
kreises. Im Besonderen kümmert 
Sie sich um den Amphibienschutz 
in ihrer Heimatregion. Sie betreut 
den sehr langen Amphibienfang-
zaun am Ortseingang von Bad 
Elster. Frau Bauer nimmt sich der 
Tiere an. 2x täglich wird der Fang-
zaun abgelaufen und kontrolliert. In 
enger Zusammenarbeit mit Tierhei-
men betreut sie heimatlose Hunde 
und Katzen. Darüber hinaus sam-
melt sie über viele Jahre Müll und 
Unrat in Schutz- und Waldgebieten 

Gunter Färber aus Plauen: Guter 
Färber ist Mitglied der Ortsgruppe 
Plauen im Verein Sächsischer 
Ornithologen. Mit viel Engagement 
stellt er sich seit vielen Jahren 
den Aufgaben im Naturschutz. Er 
betreut die Reviere vom „Wende-
hals“ im Naturschutzgebiet Gro-
ßer Weidenteich und arbeitet im 
zentralen Artenschutzprogramm 
„Gebäudebrüter“ mit. Mit dem 
Ehrenamtspreis des Vogtlandkrei-
ses 2017 wird für ihr Engagement 
im Bereich Umwelt- und Natur-
schutz ausgezeichnet:

Ralf Schuster aus Pausa: Ralf Schus-
ter ist seit 30 Jahren aktiv im Natur-
schutz tätig. Seit 1995 ist er bestellter 
ehrenamtlicher Naturschutzhelfer 
des Landkreises. Er betreut dabei 
mit außerordentlichem Engage-
ment 6 Flächennaturdenkmale 
und führt dort wissenschaftliche 
floristische und faunistische Kar-
tierungen durch, welche seitens der 
Naturschutzbehörde gern für die 
fachliche Vorbereitung von Schutz-
gebietsausweisungen genutzt wer-
den. Nicht unerwähnt darf die Mitar-
beit am Brutvogelatlas Deutschland 
bleiben. 

Werner Günther aus Grünbach: 
Kamerad Günther ist seit über 40 
Jahren Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Grünbach. In dieser Zeit 
hat er sich das Vertrauen und die 
Achtung seiner Kameraden erwor-
ben. Das Bestehen der Feuerwehr 
in Grünbach ist maßgeblich mit der 
Arbeit von Werner Günther verbun-
den. In den 90er Jahren stand ein 
Generationswechsel der Führungs-
ebene der Freiwilligen Feuerwehr 
Grünbach an. Hier bewährte sich 
Herr Günther als Faktor der Kon-
tinuität und es gelang ihm einen 
Ausgleich zwischen den jungen 
und den gestandenen Kameraden 
herbeizuführen. 

Wolfgang Jahn aus Oelsnitz: 
Kamerad Jahn ist seit 1970 aktives 
Mitglied der Wache Untermarxgrün 
der Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz. 
1991 übernahm er die Leitung der 
Wache Untermarxgrün. Er übt diese 
Funktion bis zum heutigen Tage mit 
großem Engagement und großer 
Einsatzbereitschaft aus. Von 2007 
bis 2017 war er geachtetes Mitglied 
des Feuerwehrausschusses der 

Freiwilligen Feuerwehr Oelsnitz 
und seit 2004 Regionalbereichs-
leiter des Kreisfeuerwehrverban-
des Vogtland e. V.. Darüber hinaus 
nimmt er die Vertreterfunktion in 
benachbarten Regionalbereichen 
wahr, die keinen eigenen Regional-
bereichsleiter haben.

Gerold Kny aus Plauen: Herr Kny 
engagiert sich seit 1999 in der Frei-
willigen Feuerwehr Plauen - Stadt-
mitte, und  beim Rettungszweck-
verband Südwestsachsen. So ist er 
seit dessen Gründung im „Krisen-
interventionsteam Vogtland“ als 
stellvertretender Teamleiter und 
seit 2014 als Teamleiter aktiv tätig. 
In dieser Zeit hat er das Team maß-
geblich voran gebracht und steht 
mit seinen Leuten 365 Tage im Jahr 
unseren Bürgern in Ausnahmesitu-
ationen helfend zur Seite. 

Ingo Pfretzschner aus Triebel: Herr 
Pfretzschner ist seit 1974 Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Triebel 
und wurde im Jahr 1994 zum Wehr-
leiter berufen. Zu seinem Verant-
wortungsbereich zählen insgesamt 

38 Kameradinnen und Kameraden, 
wovon 26 aktiv sind.  Weiterhin 
zeichnet er für 9 Jugendfeuerwehr-
mitglieder verantwortlich, um den 
Nachwuchs der Freiwilligen Feuer-
wehr Triebel auf Dauer zu gewähr-
leisten.

Wolfgang Rauh aus Pausa: Kame-
rad Rauh trägt als Stadtwehrlei-
ter die Verantwortung für die 6 
Ortsteilwehren der Stadt Pau-
sa-Mühltroff. Er ist ständig bestrebt, 
die Ausbildung der Kameraden auf 
einem hohen Niveau zu halten. 
Kamerad Rauh organisiert regelmä-
ßig auch innerhalb der Wehr Wei-
terbildungen und regt die laufende 
Fortbildung der Kameradinnen und 
Kameraden an der Landesfeuer-
wehr- und Katastrophenschutz-
schule Sachsen an. 

Lutz Behrens aus Plauen: Dr. Beh-
rens arbeitete 17 Jahre lang als  Vor-
sitzender des Vereins zur Förderung 
des Vogtlandtheaters e. V. Im letz-
ten Jahr hat der Intendant Roland 
May Dr. Lutz Behrens als erstem 
Nicht-Mitarbeiter des Theaters die 
Ehrenmitgliedschaft des Theaters 
Plauen-Zwickau verliehen. Über 
viele Jahre hinweg leitete er die Ver-
anstaltungsreihe „Der Förderverein 
lädt ein“ und initiierte die Theater-
zeitung des Vereins, die er regelmä-
ßig selbst mit Inhalten füllte und 
dadurch viele Vereinsmitglieder 
eng an das Theater band. 

Reinhard Schmidt aus Plauen: 
Reinhard Schmidt wurde am 
01.02.2003 zum 1. Vorsitzenden der 
Marinekameradschaft Plauen/
Vogtland von 1899 e. V. gewählt 
und hat ihr bis  2010 vorgestanden. 
Unter seiner Leitung wurde die 
über 10 Jahre erfolglose Suche nach 
einem festen Vereinsheim beendet 
und die Marinekameradschaft fand 
in der Dittesstraße 64 in Plauen ein 
Vereinsheim mit Proberaum für 
den Shanty-Chor der Kamerad-

schaft. Dank des Engagements von 
Herrn Schmidt konnte die Mitglie-
derzahl der Marinekameradschaft 
Plauen mit über 80 Mitgliedern 
als größte in Sachsen und - nach 
Rostock-Warnemünde – als zweit-
stärkste in den neuen Bundeslän-
dern konstant gehalten werden.

Gunter Gerber aus Klingenthal: 
Das Akkordeon ist die Hauptleiden-
schaft von Gunter Gerber. Seit der 
Gründung des Akkordeonorchesters 
Klingenthal im Jahre 1963 gehörte 
Herr Gerber diesem an und über-
nahm 2010 dessen musikalische 
Leitung. Ohne Herrn Gerber wäre 
das Akkordeonorchester Klingent-
hal bereits Geschichte. Er arrangiert 
Musikstücke für das Ensemble, stellt 
Kontakt zu Solisten her und schreibt 
auch gleich die jeweiligen Stücke. Er 
fördert die Jugend im Orchester mit 
Extraproben  und steht allen mit Rat 
und Tat zu Seite.

Rolf Thomä aus Erlbach: Sport-
freund Rolf Thomä war bis 1991 bei 
Traktor Erlbach und danach seit 
1991 beim BC Erlbach in vielfälti-

ger Weise ehrenamtlich aktiv. Seit 
über 30 Jahren leitet er Spiele als 
Schiedsrichter im Kreisverband, 
er ist aktuell einer der ältesten 
Schiedsrichter im Kreisverband. 
Gleichzeitig übernimmt er Aufga-
ben im Nachwuchsbereich des 
BC Erlbach als Mannschaftsleiter, 
unterstützt Jugendschiedsrichter 
bei Ihrer Ausbildung und ihrem 
Weg zum Schiedsrichter.

Bernd Winkelmann aus Theuma: 
Herr Winkelmann ist seit vielen Jah-
ren als unermüdlicher Motor des 
kulturellen und sportlichen Lebens 
in der Gemeinde Theuma bestens 
bekannt. Unter anderem war er 35 
Jahre lang als Leiter der Theumaer 
Kulturvereine tätig und arbeitet seit 
vielen Jahren als Ortschronist der 
Gemeinde Theuma. In dieser Funk-
tion erstellte er zahlreiche reprä-
sentative Ortschroniken, wie zum 
Beispiel 2013 zu „100 Jahren Fußball 
in Theuma“ Aktuellstes Werk ist die 
in ungezählten Stunden erarbeitete 
und vom Vogtlandkreis unterstützte 
Chronik zum großen Jubiläum „750 
Jahre Theuma.

Herr Rolf Beckert aus Elsterberg: 
Herr Beckert ist seit 20Jahren das 
Gesicht des Schulinformatik-Wett-
bewerbs im Vogtland, den er mit 
seinen sächsischen Kollegen jedes 
Jahr seit 1998 inhaltlich verant-
wortet und durchführt. Für Herrn 
Beckert war die IT-Entwicklung im 
ländlichen Raum immer besonders 
wichtig. Darüber hinaus war Herr 
Beckert viele Jahre als Übungslei-
ter beim BSV Elsterberg tätig und 
kümmerte sich um viele Talente, 
die bei „Jugend trainiert für Olym-
pia“ erfolgreich an den Start gingen. 

Helferkreis Neumark – stellvertre-
tend Familie Buttkus aus Neumark: 
Der Helferkreis Neumark gründete 
sich 2016, nachdem bekannt wurde, 
dass Flüchtlingsfamilien in der 
Gemeinde Neumark untergebracht 
werden sollen. Jedes Mitglied ist 
Pate einer Flüchtlingsfamilie. Die 
Paten übernahmen sehr häufig 
Fahrten zu Ärzten oder in das Kran-
kenhaus. Auch die anderen Kinder 
der Flüchtlinge werden durch die 
Paten zu sportlichen und ande-
ren Freizeitaktivitäten begleitet. 

Der Helferkreis hat im Neumarker 
Rathaus eine Kleiderkammer ein-
gerichtet. Dort können sich Flücht-
linge u. a. auch mit Haushaltsgegen-
ständen eindecken. Es gibt einen 
Deutschkurs für die Neumarker 
Flüchtlinge, der auf Initiative des 
Helferkreises zustande kam.

Olaf Hoyer aus Falkenstein: Herr 
Hoyer ist schon seit vielen Jahren 
als ehrenamtlicher Helfer bei der 
Betreuung von Blutspendern tätig. 
Wenn von ehrenamtlichen Helfern 
gesprochen wird, bedeutet dies 
deutlich mehr als die reine Betreu-
ung der Blutspender zu den einzel-
nen Blutspendeterminen, angefan-
gen von der Plakatwerbung für die 
Blutspendetermine vor Ort, über 
die Versorgung der Blutspender, 
bis hin zur eigentlichen Betreuung 
und Versorgung während der Blut-
spendeaktion. 

Dr. Wolfgang Müller aus Heins-
dorfergund: Herr Dr. Müller ist seit 
dem 01.04.2004 ununterbrochen 
als Gemeinderat tätig. Nach dem 
plötzlichen Tod von Herrn Löffl er 

übernahm er als stellv. Bürgermeis-
ter von November 2012 bis Juni 2013 
die Aufgaben des ehrenamtlichen 
Bürgermeisters. Neben dieser 
ehrenamtlichen Tätigkeit ist er 
Vorsitzender des Carnevalvereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Haupt-
mannsgrün. Er ist federführend bei 
der Organisation und Durchfüh-
rung der Faschingsveranstaltungen
für Groß und Klein und der Kürbis-
nacht im Herbst. 

Konrad Popp aus Schöneck: Herr 
Popp ist Gründungsmitglied der 
DRK Bergwacht Schöneck und einer 
der diese Gemeinschaft prägenden 
ehrenamtlich Engagierten. Er küm-
mert sich nicht nur um die klassi-
schen Aufgaben der Bergwacht, wie 
Rettung und Bergung in Unwegsa-
men Gelände, sondern auch die 
Absicherung diverser Veranstal-
tungen in der Skiwelt Schöneck. 
Mit der Bikewelt Schöneck kam ein 
weiteres Aufgabenfeld hinzu.  Er ist 
Vorbild für andere Bergretter und 
insbesondere für den ehrenamtli-
chen Nachwuchs, die Bergwacht-
jugend.

Kategorie Umwelt und Naturschutz

Anna-Lena Barthel aus Plauen: Für 
Frau Barthel ist Inklusion kein Fremd-
wort. Im September 2014 begann die 
ehrenamtliche Zusammenarbeit 
zwischen der Elterninitiative Hilfe 
für Behinderte und Ihre Familien 
Vogtland e. V. und Frau Barthel. Bei 
inklusiven Fußballturnieren ver-
stärkt sie das Team und bringt sich 
inzwischen auch zusätzlich in ande-
ren Sportgruppen des Vereins ein.  
Weiterhin unterstützt sie Menschen 
mit Behinderung bei verschiedenen 
Freizeitaktivitäten wie Disco, Tanztee 
oder Ausfahrten, sowie dem Familie-
nentlastenden Dienst.

Olaf Erler aus Auerbach: Herr Erler 
ist seit Jahren ein sehr engagierter 
und zuverlässiger ehrenamtlicher 
Mitarbeiter des Diakonischen Wer-
kes Auerbach e. V. Besonders aktiv 
bringt er sich in der Psychosozialen 
Kontakt- und Beratungsstelle „Oase“ 
sowie der Lebensmittelausgabe des 
Projektes „Zum Brotkorb“ ein. Er ist 
zur Vertrauensperson und zum fes-
ten Ansprechpartner vieler Besu-
cher geworden. Er kocht gemeinsam 
mit ihnen und bietet Angebote in 

der kleinen Holzwerkstatt an. Anzu-
merken ist, dass Herr Erler den 4 km 
langen Arbeitsweg bei Wind und 
Wetter zu Fuß zurücklegt.

Kerstin Hänsch aus Plauen: Seit 
2005 engagiert sich Frau Hänsch in 
der Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs e.V., trotz eigener Erkran-
kung, intensiv. Sie ist Leiterin der 
Gymnastik- und Wassergymnastik-
gruppe für Frauen und übernahm 
im Jahr 2006 zusätzlich das Amt 
der Kassiererin. Als Referentin des 
Bundesvorstandes ist sie seit 2012 
deutschlandweit tätig und sehr 
gefragt. Sie hält engen Kontakt zum 
Brustzentrum des Klinikums Ober-
göltzsch Rodewisch und der ange-
schlossenen onkologischen Fach-
klinik und hat immer ein offenes 
Ohr für die Sorgen und Probleme 
der Vereinsmitglieder.

Corinna Langhammer aus Auer-
bach: Frau Langhammer organisiert 
mehrmals im Jahr ehrenamtlich 
einen Kleiderbasar für Baby- und 
Kleinkindkleidung in Auerbach. 
Mit viel Engagement und Einsatz-

bereitschaft stellt sie Kontakte her. 
Im Vorfeld werden Flyer gedruckt 
und an die Haushalte verteilt. 
Frau Langhammer übernimmt die 
komplette Organisation, sowie den 
Verkauf. Somit bietet sie den Ver-
käufern bzw. jungen Familien die 
Möglichkeit ihre Artikel unkompli-
ziert und wohnortnah zu verkaufen. 
Anlässlich des 10. Kleiderbasars 
unterstützte Frau Langhammer die 
Typisierungsaktionen „Hilfe für Karl 
und Hilfe für Malou“.

Steffen Marquardt aus Plauen: Seit 
2012 ist Herr Marquard Vorsitzender 
des VITAL e. V.. Unter seinem Vor-
sitz haben sich die sechs Selbst-
hilfegruppen „Schlaganfall“ in der 
Mehrheit zu selbstständig arbeiten-
den Gruppen entwickelt. Vielleicht 
auch, weil Herr Marquardt dies aus 
eigenem Erleben die Bedeutung 
der Selbsthilfe kennt. So konnte er 
auch weitere Mitglieder des Vereins 
dazu bewegen, ihn zu Vorträgen zu 
begleiten und selbst als Co-Referen-
ten aufzutreten. Weiterhin ist Herr 
Marquardt unermüdlich in Sachen 
„Inklusion“ unterwegs.

Kategorie Jugend und SozialesKategorie Ordnung und Sicherheit

Kategorie Kultur und Sport Kategorie Sonderpreise
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Telefon: 03741 279 57 50, Fax: 03741 279 69 52
Geschäftsstelle: IHK Regionalkammer Plauen,
Friedensstr. 32, 08523 Plauen, www.rsbg-vogtland.de

  Koordinatorinnen:
Jana Gleißner, E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de
Veranstaltungshinweis: 01. und 02.11.2017  fi nden in
Plauen jeweils zwischen 14:00 Uhr – 18:00 Uhr zwei Erfahrungsaustausche im Rahmen der
bundesweiten Initiative der Gemeinsamen Deutschen Arbeitsschutzstrategie (GDA) unter dem 
Motto: „Psychische Gefährdungsbeurteilungen sinnvoll anwenden?!“ statt.

REGIONALE SERVICESTELLE – BETRIEBLICHE GESUNDHEIT VOGTLANDKREIS

neutral
unabhängig

unentgeltlich
Information, Begleitung, 
Beratung und Vernetzung 

für kleine und mittel-
ständische Unternehmen

Dank der großen Beteiligung führt DRK-Blutspende-
dienst die Aktion „Spender werben Spender“ weiter: 

Zahl der Erstspender konnte
2016 gesteigert werden
Seit Februar 2016 läuft beim
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
die Aktion „Spender werben

Spender“. Bei der Aktion unter-
stützten Stamm spender die drin-
gend notwendige Gewinnung
von Neuspendern im vergange-
nen Jahr erfolgreich. Jährlich
scheiden viele Spender krank-
heits- oder altersbedingt aus. Nur
wenn genügend Menschen kon-
tinuierlich Blut spenden, ist die
Patientenversorgung mit lebens-
notwendigen Blutpräparaten ge-
sichert. 

Dabei spielt das Werben neuer
Spender eine entscheidende Rolle
und der DRK-Blutspendedienst
bedankt sich ab März bei jedem
Spender, der einen oder mehrere
Erstspender zu einem DRK-Blut-
spendetermin mitbringt, mit einer

Handy halterung fürs Auto. Und
jeder so geworbene Erstspender
erhält ebenfalls ein kleines Ge-
schenk für seinen Einsatz als Le-
bensretter. Seit Februar dieses
Jahres werden so die Erstspender
mit dem Blutspende-Begleitheft
„Meine Blutspende“, begrüßt. Mit
diesem Informationsheft werden
für die ersten zwei Blutspenden
innerhalb von zwölf Monaten als
Dankeschön kleine Überraschun-
gen bereitgehalten. Bei der dritten
Blutspende in diesem Zeitraum
erhält der Spender einen Gesund-
heitscheck, bei dem zusätzliche
Blutwerte untersucht werden,
über deren Ergebnisse der Spen-
der informiert wird (regulär für
jeden Blutspender bei drei Spen-
den in zwölf Monaten).

Alle DRK-Blutspendetermine fin-
den Sie unter www.blutspende.de
oder über das Servicetelefon 0800
11 949 11 (kostenlos erreichbar
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur
Blutspende den Personalausweis
mitbringen!

Arbeitsloseninitiative
Sachsen e. V.

Soziales
Kompetenz-Centrum

Auerbacher
Begegnungs-Centrum

Altmarkt 9, 08209 Auerbach

Tel.: 03744 81799 Fax: 182999
PC-Fax: 03744 223609

E-Mail: abcauerbach@t-online.de
Angebote / Schulungen unter

www.abcauerbach.de
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Termine der Integrationsbeauftragten 
Veronika Glitzner
Donnerstag, 02. März 2017, 13:00 Uhr
Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“
im Landratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen
Komplex 1, Ebene 3, Zimmer 3.1.26

Tel. 03741 300-1060 • Handy 0151-27632374
Fax 03741 300-4007
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

RATGEBER
Vogtlandkreis

Februar

Anfragen/
Lesermeinungen

richten Sie bitte an
LRA Vogtlandkreis/Pressestelle

Postplatz, 08523 Plauen
Tel. 03741 300-1041 / Fax 300-4004
E-Mail presse@vogtlandkreis.de

Natur- und Umweltzentrum
Vogtland e. V.

NUZ Oberlauterbach
Treuener Straße 2 • 08239 Oberlauterbach, 
Telefon 03745 75105-0 • Fax 03745 75105-35 
www.nuz-vogtland.de • nuz@nuz-vogtland.de

Veranstaltungen März 2017
Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder Sie rufen uns an!

18. März, 08:00 – 14:30 Uhr
Obstbaumschnitt und Veredlung
Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus
Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten möchte, muss seine Obst-
bäume und Beerensträucher regelmäßig und fachgerecht schneiden. Für den fortge-
schrittenen Hobbygärtner ist auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mit-
tels Vortrag und praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unserem Refe-
renten: Obstbauer und Pomologe Horst Prager
Anmeldung bis zum 16. 03. 2017 erwünscht!
Teilnehmerbeitrag: 10,00 Euro

Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein möchten:
Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Regionale Servicestelle Betriebliche Gesundheit Vogtlandkreis
www.rsbg-vogtland.de

Tel.: 03741 279 57 50
Fax: 03741 279 69 52

Geschäftsstelle:
IHK Regionalkammer Plauen, Friedensstr. 32, 08523 Plauen

Koordinatorinnen:
Jana Gleißner und Caroline Peinl
E-Mail: jana.gleissner@rsbg-vogtland.de,
E-Mail: caroline.peinl@rsbg-vogtland.de

Veranstaltungshinweis
14. 03. 2017 16:00 Uhr – 19:30 Uhr Frühjahrsforum – 

nähere Informationen dazu 
erhalten Sie über die Servicestelle

neutral – 
unabhängig – 

unentgeltlich –

Information, Begleitung,
Beratung und 

Vernetzung für kleine 
und mittelständische 

Unternehmen

Gesundheit
Regionale Servicestelle

Betriebliche
Vogtlandkreis

Zum 01. 01. 2017

Blindengelderhöhung
Der Sächsische Landtag hat am
13. 12. 2016 das Gesetz zur Ände-
rung des Landesblindengeldgeset-
zes (LBlindG) beschlossen. 
Das volle Landesblindengeld be-
trägt seit 01. 01. 2017 monatlich
350 Euro, für Berechtigte vor dem
vollendeten 14. Lebensjahr 263
Euro. Blinde Heimbewohner erhal-
ten nun 175,00 Euro ausgezahlt. 
Neben der Anhebung des Leis-
tungsbetrages wurde das Landes-
blindengeldgesetz an das Pflege-
stärkungsgesetz II, welches u. a. die
Einführung der fünf Pflegegrade
beinhaltet, angepasst. Die Anrech-
nungsbeträge wurden neu festge-
legt. Danach wird das Landesblin-
dengeld bei Bezug von Leistungen
aus der Pflegeversicherung bei ei-
nem Pflegegrad 2 in Höhe von 224
Euro, beim Pflegegrad 3 in Höhe
von 187 Euro und bei den Pflege-
graden 4 und 5 in Höhe von 175
Euro ausgezahlt.
Die Anpassung der laufenden Zah-
lung und die Auszahlung einer ge-
gebenenfalls zustehenden Nachzah-
lung erfolgt mit Erlass eines Ände-
rungsbescheides, der jedem der 392
Blindengeldberechtigten des Vogt-
landkreises in der nächsten Zeit zu-
gehen wird. Die Mitarbeiter des

Sachgebietes Schwerbehinderten-
recht/Landesblindengeld im Amt für
Jugend und Soziales tun ihr Mög-
lichstes, alle Änderungsbescheide
bis Ende Februar zu erteilen.
Ihre Rückfragen beantworten die
Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten des Landratsamtes von Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von 9 Uhr
bis 12 Uhr, sowie zusätzlich Diens-
tag von 13 Uhr bis 16 Uhr und Don-
nerstag von 13 Uhr bis 18 Uhr per-
sönlich im Zimmer 2.3.11 oder tele-
fonisch unter der Rufnummer 03741
300-3923. 
Die anderen Nachteilsausgleiche
nach dem Landesblindengeldgesetz
für die 267 hochgradig Sehbehin-
derten, 115 Gehörlosen und 91
schwerstbehinderten Kinder mit ei-
nem Grad der Behinderung von je-
weils 100 werden in unveränderter
Höhe weitergezahlt (52 Euro,103
Euro bzw. 77 Euro).

Kontakt:
Kerstin Seypt, 
Sachgebietsleiterin SG V, 
Amt für Jugend und Soziales
Tel.: 03741 300-3140
Fax: 03741 300-4063
E-Mail: 
seypt.kerstin@vogtlandkreis.de

Amt für Abfallwirtschaft

Kommunale Straßensammlung für Grüngut im Vogtlandkreis 2017
In der Zeit vom 27. März bis 07.
April 2017 findet die Frühjahrs-
sammlung für Grüngut im Vogt-
landkreis (mit Ausnahme der Stadt
Plauen) statt.

Dabei kann im Rahmen der Stra-
ßensammlung folgendes Grüngut
ohne zusätzliche Gebühren bereit-

gestellt werden:
• Baum- und Strauchschnitt 

(gebündelt),
• Baumstümpfe und -stämme 

mit einer Länge von maximal
2 m und einem Durchmesser
von maximal 20 cm.

Die Entsorgung von in Säcken ver-

packtem Grüngut erfolgt nicht. Das
Gleiche gilt für lose bereitgestellte
Abfälle.

Dort, wo die Entsorgung des Rest -
abfalls mit dem Kleinmüllfahrzeug
erfolgt oder Sammelplätze für Re-
stabfallbehälter eingerichtet wur-
den, wenden Sie sich zum Abstim-

men des Bereitstellungsplatzes bitte
an die Kreisentsorgungs GmbH
Vogtland – Rufnummer: 03745
749200.

Dies gilt auch, wenn Sie Grüngut
an Plätzen (z. B. bei Gartenspar-
ten, Garagensiedlungen etc.) be-
reitstellen, an denen grundsätzlich

keine Entsorgung von Restabfällen
stattfindet.
Die Termine entnehmen Sie bitte
der Übersicht auf Seite 35 im Ab-
fallwegweiser. Die entspre-
chende Tour finden Sie in der
Spalte Grüngut, Weihnachts-
baum in der Tourenplanübersicht
(Seite 19 bis 33).

Die Impfsprechstunde des Gesundheitsamtes und die Hausärzte wissen Rat 

Grippeerkrankungen weiter auf dem Vormarsch
Derzeit ist immer noch ein weiterer An-
stieg der Grippeerkrankungen zu beob-
achten. Die Aktivität der akuten Atem-
wegserkrankungen (ARE) ist in der 5.
Kalenderwoche 2017 im Vergleich zur
Vorwoche bundesweit gestiegen. Die
Werte des Praxisindex lagen insgesamt
im Bereich stark erhöhter ARE-Aktivi-
tät. Die Werte der Konsultationsinzi-
denz sind in allen Altersgruppen im Ver-
gleich zur Vorwoche gestiegen. Die
Grippewelle in Deutschland hält bei

steigender Influenza-Aktivität an, was
sich in einer hohen Influenza-Positiven-
rate (59 Prozent), steigender ARE-Ak-
tivität und einem weiteren Anstieg der
wöchentlichen Influenzameldungen ge-
mäß Infektionsschutzgesetz (IfSG) wi-
derspiegelt. Es ist weiterhin eine deut-
liche Zirkulation von RS-Viren zu ver-
zeichnen, die insbesondere in der Alters-
gruppe der 0- bis 1-Jährigen zu Arztbe-
suchen führt, teilt die Arbeitsgruppe In-
fluenza des Robert Koch Institutes mit.

Ob eine Impfung gegen Influenza
noch empfohlen wird, erfahren Sie
bei Ihrem Hausarzt und unter 03741
300-3521 in unserem Gesundheits-
amt. Der Impfschutz wird nach 10
bis 14 Tagen wirksam. Nutzen Sie
deshalb möglichst noch das Angebot
der Grippeimpfung beim Hausarzt
oder in der Impfsprechstunde des Ge-
sundheitsamtes, Plauen, Postplatz 5,
dienstags und donnerstags von 13:00
bis 15:00 Uhr. 

– nähere Informationen dazu erhalten Sie über die Servicestelle –

Termine der Integrationsbeauftragten
Veronika Glitzner
3. Mai 2017

15. Mai 2017

31. Mai 2017

Kontakt:

, 13:00 Uhr - 8. Gesprächsrunde über die
Integration anerkannter Flüchtlinge im Landratsamt, 
Plauen, Postplatz 5, Raum 0.3.03

, 15:00 - 19:00 Uhr - „Internationaler  
Tag der Familie“ im Familienzentrum „Spiel-, Spaß-, 
Kindertreff“ e.V. Plauen / Mehrgenerationenhaus, 
Albertplatz 12

, 13:00 Uhr - Netzwerktreffen
„Migration und Flüchtlinge“ im Landratsamt, Plauen,
Postplatz 5, Raum 0.3.02 

 Veronika Glitzner, Telefon: 03741 300-1060,
Mobil 0151 27632374, Fax 03741 300-4007, 
E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

Der Hospizverein Vogtland e. V. besitzt seit mehr als 16 Jahren Erfahrung, fachliche Kompetenz sowie menschliche Wärme bei
der Begleitung und Unterstützung Schwerstkranker und Sterbender sowie deren Angehörigen. Seit Juli hat der Verein jetzt neben 
seinen Büros in Auerbach und Reichenbach auch ein Büro im Hospiz „Villa Falgard“. Sprechzeiten sind jeden Mittwoch von 9:00 
– 12:00 Uhr. Ist ein Mensch schwer erkrankt, ist die Hilfl osigkeit oft groß. Wir nehmen uns Zeit für Ihre Ängste und Sorgen. Unsere 
beiden Koordinatorinnen helfen Ihnen in allen Fragen der palliativen Versorgungsmöglichkeiten und darüber hinaus – kostenlos 
und unverbindlich! Hausbesuche sind nach Terminabsprache möglich. Im Januar 2018 startet ein neuer Hospizhelferlehrgang. 
Nähere Informationen unter 0174 7125976 oder bei einem persönlichen Gespräch in unseren Büros. Wir sind für Sie da!

  Büro Auerbach, Bebelstraße 13, 08209 Auerbach, Telefon 03744 3098-450
  Büro Reichenbach, Nordhorner Platz 1, 08468 Reichenbach, Telefon 03765 612-888
  Büro Falkenstein, Bahnhofstraße 14, 08233 Falkenstein, Telefon 0174 7125976 
  www.hospizverein-vogtland.de

Unsere Veranstaltungen und Termine:
26. Oktober 2017 – 03. November 2017 Anlässlich des Welthospiztages zeigt der Hospizverein Vogtland e. V. in Zusammenarbeit 

mit der Sparkasse Vogtland die Ausstellung: „Ich begleite dich.“ Die Ausstellung thema-
tisiert Situationen in der Begleitung  schwerstkranker und sterbender Menschen sowie 
Erfahrungen und Aufgaben der ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Hospiz- und Palliativarbeit.

26. Oktober 2017 Vernissage zur Ausstellung – Foyer Sparkasse Auerbach –  Beginn: 18:00 Uhr Lesung mit Dr.  
J. Pönnighaus – musikalisch wird er von seiner Tochter Charlotte auf der Querfl öte begleitet.

06. November 2017 Trauercafe in Reichenbach, am Nordhorner Platz 1, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
06. November 2017 AGUS-Angehörige um Suizid – Selbsthilfegruppe Reichenbach, Nordhorner Platz 1,
 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
20. November 2017 Trauercafe in Auerbach, Bebelstraße 13, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr

Unser Termine im November 2016
Montag, 06. November, kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch zu Patientenverfügung und 
9:00 – 11:00 Uhr Vorsorgevollmacht, Rathaus Treuen, Zimmer 21
Montag, 06. November, Trauercafé  für alle Trauernden  (auch zum Schnuppern...), Café Nebenan, Goethestraße 7 in Auerbach
15:00 – 17:00 Uhr
Montag, 06. November, Trauercafé in Adorf, Schillerstraße 23 (in Kooperation mit Herrn Kirchner)
16:00 – 17:00 Uhr
Dienstag, 07. November, Trauercafé für alle Trauernden  (auch zum Schnuppern...) Begegnungsstätte, Markneukirchner Str. 2 in 
15:00 – 17:00 Uhr Klingenthal
Donnerstag, 09. November, Trauercafé in Treuen, Postplatz 1 - Tagespfl ege - Abholung auf Anfrage möglich -
15:30 – 17:30 Uhr
Montag, 20. November, kostenlose Informations- und Beratungsmöglichkeit auch zu Patientenverfügung und
9:00 – 11:00 Uhr Vorsorgevollmacht, Rathaus Treuen, Zimmer 21

Ab sofort sind Anmeldungen für unseren Kurs zur Ausbildung für Ehrenamtliche Hospizhelfer (EAHH) möglich:  Beginn in Klingenthal 
im Januar 2018 – Beginn in Auerbach im April 2018 – Nähere Auskünfte erteilen wir gern. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Der Bedarf, schwer Kranken und deren Angehörigen beizustehen, wird immer größer. Helfen auch Sie!
Sie erreichen uns in unseren Büros in Auerbach und Klingenthal oder 24 Stunden täglich unter  Tel.: 0176 567-23108.
Bedanken möchten wir uns bei allen Kochshow-Besuchern. Sie haben mit Ihrem Eintrittsgeld einen guten Beitrag für die Hospizarbeit 
geleistet. Dadurch sind kostenlose Angebote für Patienten möglich. Vielen herzlichen Dank.
Vorankündigung: Unsere Weihnachtsfeier für Patienten fi ndet am 12. Dezember 2017 ab 15:00 Uhr in Klingenthal statt. Sie werden 
geholt und gebracht und es entstehen Ihnen keine Kosten...

 Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft.
 Ihre Petra Zehe,
 Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS, Master Palliative Care

HOSPIZVEREIN VOGTLAND E.V. – VERANSTALTUNGEN UND TERMINE

HOSPIZ- UND BERATUNGSDIENST DER VOLKSSOLIDARITÄT

Weitere Details zu allen Veranstaltungen fi nden Sie im Internet oder rufen Sie uns an!
04. + 05. November Kreativer Martinsmarkt für Jung und Alt, Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach
10:00 – 18:00 Uhr Beschreibung: Dieser festliche Markt verbindet den Ausklang des Herbstes und die Vorfreude auf Weih-

nachten. Auf dem Gutshof und in allen Räumen erwarten Sie viele kreative Anbieter mit vielfältigsten 
Leckereien, Kauf-, Kreativ- und Mitmachangeboten (z.B. Nistkastenbau in der Holzwerkstatt, Laternenbau 
in der Kreativwerkstatt sowie viele Aktivitäten rund um die Natur). Zudem gibt es eine Kinderbäckerei und 
eine gemütliche Kaffee- und Teestube. Natürlich hat auch unser Naturladen geöffnet. Viele Direktvermark-
ter u.a. am Samstag die Angebote des Hofl adens Heckel und von Trieben erweitern das Angebot. Rahmen-
programm: Alpaka-, Wichtelwanderung u.v.m., Kosten: Eintritt 2,00 €, Kinder ab 10 Jahre 1,00 €

08. November Die Rückkehr von Wolf, Luchs, Wildkatze & Co Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus, Kleiner
18:00 Uhr  Saal, Beschreibung:  Wer oder was ist schon wieder in unserer vogtländischen Heimat angekommen? Wie 

gehen wir alle damit um? Ein kurzweiliger Vortrag mit vielen Materialien, Präparaten, Bildern, Spuren... 
Sehen und ERFAHREN Sie selbst vieles zu Wolf, Luchs, Wildkatze, Waschbär, Fischotter, Marderhund sowie zu 
anderen Wiederkehrern und Einwanderern. Referent: Karin Hohl, LRA Vogtlandkreis. Kosten: Voranmeldung 
erwünscht, Eintritt frei

 Treuener Straße 2, 08239 Oberlauterbach, Telefon: 03745 75105-0 Fax: 03745 75105-35,
Internet: www.nuz-vogtland.de, E-Mail: nuz@nuz-vogtland.de, Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem 
neuesten Stand sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Begegnungsstätte Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach
Telefon: 03765 349798 (nur während der Sprechzeit)
Sprechzeiten: Jeden 1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de

Herbstsemester 2017 – Veranstaltungen November 2017
09. November 14:00 Uhr: Vortrag: 700 Jahre Oberreichenbach – der älteste Ortsteil 

von Reichenbach im Vogtland, Ort: Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

14. November, 14:00 Uhr: Zirkel Schreibende Senioren, Ort: Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

14. November, 15:30 Uhr: Zirkel Musik: Franz Liszt – der geniale Klassiker des 
romantischen Konzerts, Ort: Begegnungsstätte,
Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

15. November, 09:15 Uhr: Zirkel Ganzheitliches Gedächtnistraining, Ort: Begeg-
nungsstätte, Nordhorner Platz 3, 08468 Reichenbach

21. November, 13:30 Uhr: Zirkel Literatur, Lesung aus Neuerscheinungen
z. B. Biografi e W. Biermanns, Ort: Goethe-Gymnasium

28. November, 14:00 Uhr: Zirkel Medizin / Psychologie, Elektrosmog – Altes und 
Neues, Ort: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3,
08468 Reichenbach

NATUR- UND UMWELTZENTRUM VOGTLAND E.V. – VERANSTALTUNGENVOGTLÄNDISCHES SENIORENKOLLEG
REICHENBACH E.V.

 Ihnen allen eine schöne Zeit und viel Kraft.
 Ihre Petra Zehe,
 Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst der VS, Master Palliative Care

Termine der Gleichstellungs - und Integrationsbeauftragten sowie Leiterin 
der Integrationsservicestelle Veronika Glitzner

Kontakt: Veronika Glitzner, Telefon: 03741 300-1060, Mobil: 0151 27632374, 
Fax 03741 300-4007, E-Mail: glitzner.veronika@vogtlandkreis.de

02. November 2017 10:00 Uhr – Eröffnung der Ausstellung „Kinder spielen 
überall“ in der Bibliothek, Rodewisch, Schulstr. 1 a, 
16:00 Uhr – Vorstellung der Integrationsservicestelle im 
Kreistag, Landratsamt Plauen, Postplatz 5, Kreistagssaal

03. November 2017 17:00 Uhr – Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage (AG Info/AG Aktion) in der Superintenden-
tur, Plauen, Untere Ende Str. 4

09. November 2017 16:00 Uhr – Demokratiekonferenz im Malzhaus, Plauen, 
Alter Teich 7

15. November 2017 13:00 Uhr – Netzwerktreffen „Migration und Flüchtlinge“ 
im Kompetenz-Zentrum für Integration Plauen, J.-C.-
Dietrich-Str. 1 (PLAMAG)

17. November 2017 17:00 Uhr – Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage in der Superintendentur, Plauen, Untere 
Ende Str. 4

21. November 2017 13:00 Uhr – 10. Gesprächsrunde über die Integration 
anerkannter Flüchtlinge im Landratsamt, Plauen, Post-
platz 5

27. November 2017 10:00 Uhr – Treffen der kommunalen Ausländer- und 
Integrationsbeauftragten im Sächsischen Landtag, 
Dresden, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1

28. November 2017 15:30 Uhr – Personalkinderweihnachtsfeier mit dem 
Hohensteiner-Kasperltheater im Ratskellersaal, Rode-
wisch, Wernesgrüner Str. 32

30. November 2017 17:30 Uhr – Vorstellung der Integrationsservicestelle 
im Bildungs-und Sozialausschuss der Stadt Plauen 
Unterer Graben 1

jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr – Café International im Familienzentrum 
„Spiel-Spaß-Kindertreff“ e.V. Plauen / Mehrgeneratio-
nenhaus, Albertplatz 12

Berufl iches Schulzentrum Vogtland
Schulteil Musikinstrumentenbau Klingenthal

BSZ Vogtland, Schulteil Musikinstrumentenbau Klingenthal
Amtsberg 12, 08248 Klingenthal, Telefon: 037467 23213 · Fax: 037467 26631
E-Mail: bsz-musik-klingenthal@t-online.de
Internet: http://www.instrumentenbau-klingenthal.de

Tag der offenen Tür 
Am Samstag, dem 04. November 2017 fi ndet in Klingenthal
in der Zeit von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr
der „Tag der offenen Tür“ statt. 

10. Klasse! Und was nun?
Wir bieten für das Vogtland typische Ausbildungsangebote mit Perspektive:
- Berufsfachschule für Musikinstrumentenbau in den Instrumentengruppen 

Akkordeon, Geige, Gitarre
- Ausbildungszeit 3 Jahre vollzeitschulisch, Abschluss Gesellenprüfung

Erleben Sie am 04. November den Ausbildungsbetrieb in allen Werkstätten 
sowie Überraschungen für Groß und Klein. Handwerk trifft Musik.
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Weitere Details zu allen Veranstaltungen finden Sie im Internet oder rufen Sie uns an!
04. + 05. November Kreativer Martinsmarkt für Jung und Alt, Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach
10:00 – 18:00 Uhr Beschreibung: Dieser festliche Markt verbindet den Ausklang des Herbstes und die Vorfreude auf Weih-

nachten. Auf dem Gutshof und in allen Räumen erwarten Sie viele kreative Anbieter mit vielfältigsten 
Leckereien, Kauf-, Kreativ- und Mitmachangeboten (z.B. Nistkastenbau in der Holzwerkstatt, Laternenbau 
in der Kreativwerkstatt sowie viele Aktivitäten rund um die Natur). Zudem gibt es eine Kinderbäckerei und 
eine gemütliche Kaffee- und Teestube. Natürlich hat auch unser Naturladen geöffnet. Viele Direktvermark-
ter u.a. am Samstag die Angebote des Hofladens Heckel und von Trieben erweitern das Angebot. Rahmen-
programm: Alpaka-, Wichtelwanderung u.v.m., Kosten: Eintritt 2,00 €, Kinder ab 10 Jahre 1,00 €

08. November Die Rückkehr von Wolf, Luchs, Wildkatze & Co Treffpunkt: Rittergut in Oberlauterbach, Herrenhaus, Kleiner
18:00 Uhr  Saal, Beschreibung:  Wer oder was ist schon wieder in unserer vogtländischen Heimat angekommen? Wie 

gehen wir alle damit um? Ein kurzweiliger Vortrag mit vielen Materialien, Präparaten, Bildern, Spuren... 
Sehen und ERFAHREN Sie selbst vieles zu Wolf, Luchs, Wildkatze, Waschbär, Fischotter, Marderhund sowie zu 
anderen Wiederkehrern und Einwanderern. Referent: Karin Hohl, LRA Vogtlandkreis. Kosten: Voranmeldung 
erwünscht, Eintritt frei

 Treuener Straße 2, 08239 Oberlauterbach, Telefon: 03745 75105-0 Fax: 03745 75105-35, 
Internet: www.nuz-vogtland.de, E-Mail: nuz@nuz-vogtland.de, Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem 
neuesten Stand sein möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

ANZEIGE

Lauterlein, herzlichen Dank für Ihre anschaulichen Erklärungen 
zum Thema Schmerzen im Bereich des unteren Rückens. Mit 
Spannung warten viele Leser nun auf Ihre Fortsetzung. Worum 
geht es heute?
Ich werde heute über Krankheitszeichen, Schmerzen und 
Bewegungsstörungen im Bereich des oberen Rückens (Hals- und 
Brustwirbelsäule) berichten.  
Aufklärung über Ursachen, Symptome und Behandlungsmöglich-
keiten von Rückenschmerzen finde ich enorm wichtig. Erst kürzlich 
habe ich in der Freien Presse zum Thema „Gesundheit von uns 
Chemnitzern“ gelesen, dass Rückenschmerzen der zweit häufigste 
Grund für Krankschreibungen sind.
Beginnen wir doch bitte mit der Halswirbelsäule, ich kenne so 
viele, die damit schon seit Jahren zu kämpfen haben.
Das kenne ich aus meiner Praxis nur zu gut. Ausnahmslos Jeder 
kann betroffen sein. Akute Halswirbelsäulenbeschwerden treten 
häufig nach ungewohnter Belastung auf, auch Zugluft kann eine 
Rolle spielen. Andere, die unter chronischen Schmerzen leiden, 
arbeiten nicht selten über Kopf oder einseitig am Schreibtisch. 
Trotzdem äußern sich die Beschwerden ganz unterschiedlich. Die 
Schmerzen können lokal begrenzt sein oder in eine andere Region 
ausstrahlen. Genauso kann es vorkommen, dass im Wirbelsäu-
len-bereich nichts weh tut, aber die Ursache für die Beschwerden 
dennoch dort zu finden ist. 
– lokale Schmerzen hinten in der Halswirbelsäule, „steifer Nacken“, 

verhärtete Muskulatur

– Schwindelattacken, Ohrgeräusche, Übelkeit, Hör-, Seh- und 
Schluckstörungen

– ein- oder beidseitig ausstrahlende Schmerzen in den Nacken, 
die Schultern, Arme, Ellenbogen, Hände und Finger

– häufig begleitet von Gefühlsstörungen wie, Taubheit, Schwel-
lungsgefühl, Kribbeln, Ameisenlaufen, Kältegefühl, Brennen und 
Kraftlosigkeit 

– Ausstrahlende Schmerzen in den Hinterkopf, teilweise über 
die Ohren in die Stirnregion, anfalls- und migräneartige Kopf-
schmerzen

– Therapieresistente Schulter- und Ellenbogenschmerzen
– Schlafstörung und Appetitmangel durch die Beschwerden
– Schmerzbedingte Schonhaltung und bewegungsabhängige 

Schmerzen, verstärkt durch Drehen/Neigen des Kopfes
Das ist ja furchtbar, so unterschiedliche Schmerzen nur wegen der 
Halswirbelsäule! Wie verhält es sich mit der Brustwirbelsäule?
Charakteristisch ist der seitenbetonte Schmerz direkt zwischen 
Schulterblatt und Wirbelsäule, er wird meist als brennend und 
stechend empfunden. Der Schmerz kann in die Rippen und den 
Oberbauch ausstrahlen und ist häufig atemabhängig. Er wird als 
gürtelförmig beschrieben. Manchen Patienten fällst das durchat-
men schwer, einige berichten sogar über Bauchschmerzen.
Herr Lauterlein, wie befreien Sie die Betroffenen von diesen Lei-
den?
Ich lege größten Wert darauf, meine Patienten niemals isoliert nur 
auf den betreffenden Wirbelsäulenabschnitt zu behandeln. Um die 

Probleme und Beschwerden meiner Patienten sicher und effektiv 
lösen zu können, muss ich immer den gesamten Menschen im 
Blick haben. So reicht es zum Beispiel bei Nackenschmerzen nicht 
aus, nur die Halswirbelsäule zu behandeln. In vielen Fällen werden 
Schmerzen in den oberen Etagen unserer Wirbelsäule durch Fehl-
stellungen und Blockaden im Becken und der Lendenwirbelsäule 
begünstigt. Erst wenn ich diese durch sanfte Impulse beseitigt 
habe, konnten die Beschwerden im Nacken besser werden und 
bestenfalls verschwinden.   
Wünschen Sie weitere Informationen, rufen Sie bitte für ein per-
sönliches Gespräch unter der Nummer 0371 262 56 50 an, oder 
schreiben eine E-Mail an mail@lauterlein.de

Ich verstehe, dass Ihre zeitweise sehr starken Schmerzen Sie beun-
ruhigen. Ich versuche Ihnen diese Angst zu nehmen und möchte Sie 
über Ursachen und Lösungsmöglichkeiten informieren.

Foto: privat

DER EINZIGE BEWEIS FÜR DIE RICHTIGKEIT EINER DIAGNOSE IST DIE BESSERUNG IHRER BESCHWERDEN DURCH DIE THERAPIE  

HEILPRAKTIKER LAUTERLEIN: 
» Woher Ihre Schmerzen wirklich kommen können!« (TEIL 3)

Heilkunde ChiroPraxis Lauterlein
Heilpraktiker Ingo Lauterlein | Tel. 0371 262 56 50 | 09113 Chemnitz | Straße  der Nationen 73 – 75 | E-Mail: mail@lauterlein.de | www.lauterlein.de 
Sprechzeiten: Montag – Donnerstag 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr  |  Freitag  9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung
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BESCHLÜSSE DER KREISTAGSSITZUNG VOM 14.09.2017

Gemäß § 79 Abs. 1 Nr. 1 Bundeswahlordnung wird hiermit 
das endgültige Wahlergebnis der Wahl zum 19. Deutschen 
Bundestag im Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis öffentlich 
bekannt gemacht:

Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
28.09.2017 das endgültige Wahlergebnis gemäß § 41 Bun-
deswahlgesetz für den Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis wie 
folgt festgestellt:

Von den gültigen Erststimmen entfi elen auf:

Von den gültigen Zweitstimmen entfi elen auf:

Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass die Bewerberin  
Yvonne Magwas, CDU, die meisten Stimmen auf sich verei-
nigt und damit im Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis gewählt ist.

Panzert
Kreiswahlleiterin

Plauen, den 09.10.2017

Im Amt für Kataster und Geoinformation, Sachgebiet Daten-
verarbeitung, des Landratsamtes Vogtlandkreis ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Formulardesign/technischer Support e-Government
      
in Vollzeit zu besetzen.

Aufgabenschwerpunkte:
• Identifi zierung, Analyse und Beschreibung der Themen-

felder und Bereiche der Landkreisverwaltung im Hinblick 
auf Unterstützung und Verbesserung durch moderne 
Informations- und Kommunikationstechnologien, ins-
besondere:  
- Analyse der in der Landkreisverwaltung verwendeten 

Formulare und deren Digitalisierung
- Eigenständiger Betrieb, Erweiterung, Planung, Update 

verschiedener Softwareanwendungen

Anforderungsprofi l:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachinformatike-

rin/Fachinformatiker oder ein als gleichwertig anerkann-
ter oder höherwertiger Berufsabschluss in der Fachrich-
tung Informatik, 

• ausgeprägtes, analytisches Verständnis 
• Eigenverantwortung, selbstständiges und praxisbezoge-

nes Arbeiten
• PKW-Führerschein mit entsprechender Fahrpraxis
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses rich-
ten sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Vergütung entspricht bei Vorliegen der tarifl i-
chen Voraussetzungen der Entgeltgruppe E 8 TVöD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 07.11.2017 (im Land-
ratsamt vorliegend) an das Haupt- und Personalamt des 
Landratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen 
bzw. besteht die Möglichkeit der Onlinebewerbung. Im 
Internet fi nden Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Für die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen ist ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beizulegen, ansons-
ten werden nicht berücksichtigte Unterlagen nach drei 
Monaten vernichtet. 

Rolf Keil
Landrat

Beschluss-Nr. 17/5-50:
Der Kreistag beschließt die namentliche Abstimmung zum 
Beschlussentwurf der Beschlussvorlage 17/143.
Abstimmungsergebnis: 38 Dafürstimmen
  20 Gegenstimmen
  1 Enthaltung

Beschluss-Nr. 17/5-51:
1. Der Kreistag beschließt, den Beschluss des Krankenhaus-

ausschusses vom 28.08.2017, Beschluss-Nr. KHA 17/4-15 
aufzuheben.

2. Der Kreistag beschließt, in Umsetzung der Kreistags-
beschlüsse zum Haushaltssicherungskonzept vom 
26.05.2017 (KT-Beschluss Nr. 16/3-29) nach Vorliegen der 
verbindlichen Auskunft des Finanzamtes Plauen vom 
05.05.2017 die Auszahlung der 1%igen Eigenkapitalverz-
insung durch das Klinikum Obergöltzsch Rodewisch.

 Abstimmungsergebnis: 40 Dafürstimmen
  19 Gegenstimmen
  Enthaltungen

(Das Ergebnis der namentlichen Abstimmung wird dem Pro-
tokoll als Anlage beigefügt.)

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
der Kreiswahlleiterin über das Ergebnis der Wahl zum 19. Deutschen Bundestag

im Wahlkreis 166 – Vogtlandkreis

1. Zahl der Wahlberechtigten 193.081
2. Zahl der Wähler 142.775
3. Ungültige Erststimmen 2.420
4. Gültige Erststimmen 140.355

5. Ungültige Zweitstimmen 1.914
6. Gültige Zweitstimmen 140.861

Bewerber
(Vor- und Familien-
name)

Kurzbezeichnung der 
Partei/Kennwort bei 
anderen Kreiswahl-
vorschlägen

Erst-
stimmen

Yvonne Magwas CDU 49.104
Maik Schwarz DIE LINKE 21.809
Eric Axel Holtschke SPD 15.538
Ulrich Willi Lupart AfD 36.428
Oliver Bittmann GRÜNE 5.292
Uwe Gerald Geisler FDP 7.836
Roberto Gottfried Rink RINK 4.348

Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) Zweit-
stimmen

CDU 42.604
DIE LINKE 22.578
SPD 16.043
AfD 37.217
GRÜNE 4.266
NPD 1.437
FDP 10.154
PIRATEN 415
FREIE WÄHLER 1.299
BüSo 79
MLPD 144
BGE 355
DiB 255
ÖDP 311
Die PARTEI 1.495
Tierschutzpartei 2.046
V-Partei³ 163

	

 

Ein Projekt zur Verbesserung der 
Beschäftigungschancen schwerbehinderter Menschen 

im Vogtlandkreis 
 

 Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage!   
 

www.inklusion-im-vogtland.de 
	

	

  
  

     

  
  
  

  
  
  
  

Bewerbungscenter  
im  Jobcenter  Vogtland  

  
08523  Plauen,  Engelstraße  9,  Ebene  1  

  
Wir  bieten  Ihnen  

§   einen  PC-Arbeitsplatz  mit  Internetzugang  für  die  Jobrecherche  
§   Informationen  und  Tipps  rund  um  die  Bewerbung  
§   Unterstützung  beim  Erstellen  von  Bewerbungsunterlagen  
§   Aktualisierung  vorhandener  Bewerbungsunterlagen  einschließlich  

Scannen  von  Dokumenten  (z.B.  Zeugnisse)  und  Bewerbungsfotos    
§   Bewerbungsmanagement  in  der  Jobbörse    
§   Nutzung  der  Lernbörse  (bitte  Kopfhörer  mitbringen)  

  
  
Bitte  vereinbaren  Sie  einen  Termin  bei  Ihrer/m  Arbeitsvermittler/in  oder    
in  der  Eingangszone!  
  
  
  
  
  

Bewerbungscenter
im Jobcenter Vogtland

08523 Plauen, Engelstraße 9, Ebene 1

Wir bieten Ihnen
• einen PC-Arbeitsplatz mit Internetzugang für die Jobrecherche
• Informationen und Tipps rund um die Bewerbung
• Unterstützung beim Erstellen von Bewerbungsunterlagen
• Aktualisierung vorhandener Bewerbungsunterlagen einschließlich
 Scannen von Dokumenten (z. B. Zeugnisse) und Bewerbungsfotos 
• Bewerbungsmanagement in der Jobbörse 
• Nutzung der Lernbörse (bitte Kopfhörer mitbringen)

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Ihrer/m Arbeitsvermittler/in 
oder in der Eingangszone!

STELLENAUSSCHREIBUNG

Agentur für Arbeit Plauen

Bis zum Beginn Deiner Ausbildung hast Du noch einiges zu 
tun. Informiere Dich über Berufe und Ausbildungsangebote. 
Über 100 Unternehmen aus der Region Vogtland sind an die-
sem Tag für Deine Fragen da. Hole Dir im Bewerbungscen-
ter Rat von jungen Führungskräften und lass Dich für Deine 
Bewerbung von Experten stylen und fotografi eren.
 Foto: Alexander Raths / Fotolia

Alle weiteren Informationen: www.ausbildungsmesse-vogtland.de

26. Oktober 2017
Festhalle Plauen, 14 bis 18 Uhr

AUSBILDUNGSMESSE

VOGTLAND
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Im Haupt- und Personalamt, Sachge-
biet Personalwirtschaft / Organisation, 
des Landratsamtes Vogtlandkreis ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, in der Dienst-
stelle Plauen, eine Stelle, als 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter
Organisation

in Vollzeit zu besetzen.

Schwerpunktaufgabe:
• Durchführung von Organisations- und 

Arbeitsuntersuchungen, Wirtschaftlich-

keitsbetrachtungen, Erarbeiten von Kon-
zepten, Analysen und Strukturoptimie-
rungen für die Gesamtverwaltung

Anforderungen: 
• abgeschlossene Ausbildung als Bache-

lor of Laws (allgemeine Verwaltung) 
oder Verwaltungsfachwirt / -in bzw. 
ein vergleichbarer oder höherwertiger 
Abschluss

• wünschenswert: abgeschlossene Aus-
bildung als REFA-Organisator / -in, 
KGSt®-Lehrgang Organisationsmanage-
ment oder vergleichbar

• analytische Fähigkeiten, Gewissenhaftig-
keit und Initiative

• Erfahrungen im Umgang mit moderner 
Büro- und Kommunikationstechnik

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Die Eingruppierung erfolgt entsprechend 
Tarifvertrag bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzung nach der Entgeltgruppe E 9b. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
07.11.2017 (im Landratsamt vorliegend) an 

das Haupt- und Personalamt des Land-
ratsamtes Vogtlandkreis, Postplatz 5,
08523 Plauen bzw. besteht die Möglichkeit 
der Onlinebewerbung. Im Internet fi nden 
Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Für die Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen ist ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen, ansonsten wer-
den nicht berücksichtigte Unterlagen nach 
drei Monaten vernichtet. 

Rolf Keil
Landrat

Im Gesundheitsamt des Vogtlandkreises 
mit Sitz in Plauen ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt, befristet für die Dauer 
einer Mutterschutz- / Elternzeitvertretung 
(voraussichtlich bis 31.12.2018), die Stelle 
einer / eines

Psychologin / Psychologen

im Sozialpsychiatrischen Dienst zu beset-
zen.

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt
36 Wochenstunden.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• die fachliche Beratung und Unterstüt-

zung psychisch kranker Menschen und 
deren Angehöriger unter Einbeziehung 
des sozialen Umfeldes in Sprechstunden 
und Hausbesuchen

• Krisenintervention,
• Psychologische Diagnostik,
• Begutachtungen im Auftrag von Ämtern 

und Behörden, 

• Kooperation mit allen an der psychiatri-
schen Versorgung beteiligten Institutio-
nen,

• Begleitung von Gruppenangeboten und 
Unterstützung von Selbsthilfegruppen.

Anforderungsprofi l: 
• ein abgeschlossenes Hochschulstu-

dium zur Diplom-Psychologin / zum Dip-
lom-Psychologe bzw. zum / zur Master of 
Science (M .Sc. in Psychologie), Approba-
tion als Psychologische Psychotherapeu-
tin/Psychologischer Psychotherapeut

• ein hohes Maß an fachlicher und sozialer 
Kompetenz,

• Kommunikationsfähigkeit, teamorien-
tiertes Arbeiten,

• Erfahrungen im Umgang mit moderner 
Büro- und Kommunikationstechnik,

• Führerschein der Klasse B sowie Bereit-
schaft zur Nutzung des privaten Pkw für 
dienstliche Zwecke gegen Gewährung 
einer Wegstreckenentschädigung nach 
den geltenden reisekostenrechtlichen 
Bestimmungen,

• gute Englischkenntnisse wären vorteil-
haft

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante, vielseitige und ver-

antwortungsvolle Tätigkeit in einem 
multiprofessionellen Team bei guter 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf,

• fl exible familienfreundliche Arbeitszei-
ten im Rahmen der bestehenden Gleit-
zeitvereinbarung,

• angenehme, kollegiale Arbeitsbedingun-
gen,

• tarifgerechte Bezahlung nach TVöD,
• Weiterbildungskosten im Rahmen der 

Dienstaufgaben werden übernommen.

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend 
Tarifvertrag bei Vorliegen der persönlichen 
Voraussetzung in die Entgeltgruppe E 13.  
Gegebenenfalls werden Zeiten einer vorhe-

rigen berufl ichen Tätigkeit, auch außerhalb 
des öffentlichen Dienstes, gemäß TVöD 
berücksichtigt.

Für weitere fachliche Auskünfte steht Ihnen 
die Leiterin des Gesundheitsamtes, Frau 
Dipl.-Med. Zenker, unter der Telefon-Nr. 
03741/ 300 3500 gern zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewer-
bungsunterlagen senden Sie bitte an das 
Landratsamt Vogtlandkreis, Haupt- und 
Personalamt, SG Personalwirtschaft, Post-
platz 5, 08523 Plauen bzw. besteht die Mög-
lichkeit der Onlinebewerbung. Im Internet 
fi nden Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Für die Rücksendung der Bewerbungs-
unterlagen ist ein ausreichend frankier-
ter Rückumschlag beizulegen, ansonsten
werden nicht berücksichtigte Unterlagen 
nach drei Monaten vernichtet. 

Rolf Keil
Landrat

Im Gesundheitsamt des Vogtlandkreises 
mit Sitz in Plauen ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt unbefristet die Stelle einer /
eines

Ärztin / Arzt im Sachgebiet
Amtsärztlicher Dienst

in Vollzeit (40 Wochenstunden) zu beset-
zen. Eine Teilzeitbeschäftigung ist möglich.

Wir suchen bevorzugt eine / einen Fachärz-
tin / -arzt für Allgemeinmedizin, Fachärz-
tin / -arzt für Innere Medizin. Es werden 
auch Fachärztinnen / -ärzte anderer Fach-
richtungen ausdrücklich ermutigt, sich zu 
bewerben.

Wünschenswert ist eine abgeschlossene 
Facharzt-Weiterbildung für öffentliches 

Gesundheitswesen oder die Bereitschaft 
dazu mit der Option der Übernahme der 
Vertretung der Amtsleiterin, perspektivisch 
der Amtsleitung.

Voraussetzung ist:
• die Approbation als Arzt,
• Kommunikationsfähigkeit, teamorien-

tiertes Arbeiten, Entscheidungsfreudig-
keit, 

• Grundlagen im Umgang mit moderner 
Büro- und Kommunikationstechniken,

• Führerschein Klasse B,
• gute Englischkenntnisse wären vorteil-

haft.

Das Aufgabengebiet umfasst:
• amtsärztliche Begutachtungen,  
• Prävention und Beratung sowie die 

Durchführung von Impfsprechstunden.

Sie fi nden bei uns in einem multiprofes-
sionellen Team eine abwechslungsreiche, 
interessante Arbeit bei guter Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend 
Tarifvertrag bei Vorliegen der persönli-
chen Voraussetzung bei Fachärzten in der 
Entgeltgruppe E 15, andernfalls entspricht 
die Eingruppierung der Entgeltgruppe E 14. 
Es können eine Arbeitsmarktzulage und 
bei Vorliegen der Voraussetzungen eine 
Fachärztezulage gewährt werden.

Entsprechend der persönlichen Vorausset-
zungen werden Zeiten einer vorherigen beruf-

lichen Tätigkeit, auch außerhalb des öffent-
lichen Dienstes, gemäß TVöD berücksichtigt. 
Kosten für aufgabenspeziefi sche Fort- und 
Weiterbildungen werden übernommen.

Für weitere fachliche Auskünfte steht Ihnen 
die Leiterin des Gesundheitsamtes, Frau 
Dipl.-Med. Zenker, unter der Telefon-Nr. 
03741-300-3500 gern zur Verfügung.

Ihre aussagekräftigen schriftlichen Bewer-
bungsunterlagen senden Sie bitte an das 
Landratsamt Vogtlandkreis, Haupt- und 
Personalamt, SG Personalwirtschaft, Post-
platz 5, 08523 Plauen bzw. besteht die Mög-
lichkeit der Onlinebewerbung. Im Internet 
fi nden Sie uns unter www.vogtlandkreis.de.

Rolf Keil
Landrat

Im Amt für Jugend und Soziales, Sachgebiet 
Vormundschaft / Betreuung / UVG, ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für 
die Dauer einer Mutterschutz- / Elternzeit-
vertretung, in der Dienststelle Plauen, die 
Stelle einer / eines

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiters 
Unterhaltsvorschuss

in Vollzeit zu besetzen. 

Aufgabenschwerpunkte: 
• Sicherung des Unterhaltes von Kindern 

alleinstehender Mütter und Väter durch 
Gewährung eines Unterhaltsvorschusses

• Feststellung des Unterhaltsanspruches 
nach den Bestimmungen des Unterhalts-
vorschussgesetzes (UVG)

• Geltendmachung der auf das Land Sach-
sen übergegangenen Unterhaltsansprü-
che einschließlich der erforderlichen 
Berechnungen

Anforderungen:
• Abschluss als Verwaltungsfachange-

stellte / r bzw. Angestelltenlehrgang I
oder ein vergleichbarer bzw. höherwer-
tiger Abschluss

• Wünschenswert: Erfahrungen im Umgang 
mit dem Fachprogramm Prosoz 14plus 
sowie Erfahrungen im Bereich der sozi-

alen Arbeit
• Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität 

und Teamfähigkeit
• Erfahrungen im Umgang mit moderner 

Büro- und Kommunikationstechnik
• PKW-Führerschein mit entsprechender 

Fahrpraxis
• Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

Die Rahmenbedingungen des Arbeitsver-
hältnisses richten sich nach dem Tarifver-
trag für den Öffentlichen Dienst (TVöD). 

Die Vergütung entspricht bei Vorliegen 
der tarifl ichen Bestimmungen der Entgelt-
gruppe E 9a TVöD.

Ihre aussagekräftigen schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte                            
bis 07.11.2017 (im Landratsamt vorliegend)
an das Landratsamt Vogtlandkreis,
Haupt- und Personalamt, Postplatz 5,
08523 Plauen. 

Für die Rücksendung der Bewerbungsun-
terlagen ist ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beizulegen, ansonsten wer-
den nicht berücksichtigte Unterlagen nach 
drei  Monaten vernichtet. Im Internet fi nden 
Sie uns unter www.vogtlandkreis.de

Rolf Keil
Landra
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„Vielfalt verbindet.“ – unter 
diesem Motto gestalteten ver-
schiedene Akteure im Vogtland-
kreis zum neunten Mal die inter-
kulturellen Tage.

Die Themen Flucht und Migra-
tion und die Schicksale von Men-

schen standen erneut im Vorder-
grund. Es gab Möglichkeiten zu 
vielfältigen Begegnungen mit 
ausländischen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern unterschiedlicher 
kultureller Herkunft. Der 8. Integ-
rationscup im Boxen war auch ein 
Tag der Begegnung. 

Der Anblick von vielen jungen 
Sportlern machte bewusst, dass 
Sport mehr ist als Körpertraining, 
mehr als Körperbeherrschung, 
Kraft und Fitness – Sport ist vor 
allem Training fürs Leben. Den 
anderen tolerieren, und respek-
tieren, den Gegner als Motivation 

betrachten und aus der Heraus-
forderung neue Energien entwi-
ckeln – das ist die Botschaft die-
ses Tages. Durchhaltevermögen 
und Fairness sind die optimale 
Basis, aus Jugendlichen erfolg-
reiche Erwachsene werden zu 
lassen – erfolgreich im Sinne von 
Offenheit und Toleranz gegenüber 
Mitmenschen.

Ein herzliches Dankeschön 
an das Boxteam Oelsnitz / Plau- 
en e. V. für sein ehrenamtliches 
Engagement, vor allem an die 
Trainer, Begleiter und Helfer sowie 
an Herrn Frank Süß.

Der Landkreis braucht weiter-
hin dieses Engagement im sport-
lichen Kinder – und Jugendbereich 
bei Integrationsprojekten und den 
Dialog zwischen Migrantinnen und 
Migranten und der einheimischen 
Bevölkerung. Gehen Sie bitte 
weiterhin auf die Kinder – und 
Jugendeinrichtungen sowie auf 
die Schulen zu und werben um 
dieses Potenzial. Bei mehr als 100 
Meldungen standen schließlich 

vier Boxerinnen und 41 Boxer im 
Seilquadrat der Oelsnitzer Vogt-
landsporthalle.

Zur Eröffnung betonte Vero-
nika Glitzner, Integrationsbeauf-
tragte des Vogtlandkreises, die 
Tradition und Bedeutung der Ver-
anstaltung und danke zugleich 
dem Team um Veranstaltungslei-
ter Frank Süß für die jahrelangen 
Bemühungen auf dem Gebiet der 
Integration junger Menschen.

Für die jeweils besten 
Leistungen wurden geehrt:

Schüler: Dominik Büch
(Boxring Atlas Leipzig)
Kadetten: Lukas Beck
(1. SSV Saalfeld)
Junioren: Joseph Deubner
(Boxring Atlas Leipzig)
Jugend: Arame Aibyan
(Boxteam Oelsnitz)
Männer: Thomas Büttner
(SG Neuwelt)
Weiblich: Gina Spranger
(Boxteam Oelsnitz)

Insgesamt über 600 Mäd-
chen und Jungen haben an den 
jüngsten deutsch-tschechischen 
Sprachanimationen der Euregio 
Egrensis anlässlich des Europä-
ischen Tages der Sprachen (26. 
September) teilgenommen. Drei 
ausgebildete Sprachanimateu-
rinnen und Muttersprachlerinnen 
Milada Vlachová, Lucie Holečková 
und Pavlína Kellerová brachten im 
August und September den Kin-
dern und Jugendlichen im säch-
sisch-thüringisch-böhmischen 
Grenzraum die Sprache des jewei-
ligen Nachbarlandes näher. 

Mit dabei war bei den Grund-
schulkindern wie immer Maulwurf 

„Krtek“, der mit Pfiff und Spaß 
erste tschechische Begriffe ver-
ständlich machte. So nahm er in 
Oelsnitz, Reichenbach, Mulden-
hammer, Adorf, Klingenthal, Bad 
Elster, Steinberg, Falkenstein, Nový 
Kostel und Luby Jungen und Mäd-
chen auf spielerische Sprachreise 
mit zu den Nachbarn.

Doch auch Oberschüler und 
Oberschülerinnen in Falkenstein, 
Oelsnitz, Netzschkau und Plauen 
konnten interessante Erfahrun-
gen mit tschechischem Vokabular 
machen. Nicht selten staunen die 
Jugendlichen über sprachliche 
Parallelen wie ruksak (Rucksack), 
brýle (Brille) oder čokoláda (Scho-

kolade). Auf ihrer Tour durch die 
weiterführenden Schulen der 
Region machten die Sprachani-
mateurinnen im September auch 
Halt an Gymnasien in Markneukir-
chen und Oelsnitz sowie an der 
Zentralschule Adorf und der Els-
tertalschule Greiz.

Die nächste Runde gibt’s für 
Kitas im Frühjahr 2018, für Schulen 
dann wieder in der 2. Jahreshälfte. 
Die Sprachanimationen sind für 
die teilnehmenden Einrichtungen 
kostenlos. 

Kontakt: Euregio Egrensis 
Geschäftsstelle, 
Telefon 03741 128 6461

Der sogenannte Nachbar-
sprachkoffer mit deutsch-tsche-
chischen Spiel- und Sprach-
lernmaterialien für Kitas steht 
seit diesem Sommer in zweifa-
cher Ausfertigung in der Euregio 
Egrensis -Geschäftsstelle Plauen 
zur Ausleihe bereit. Aufgrund der 
regen Nachfrage hat die LaNa 
(Sächsische Landesstelle für 
frühe nachbarsprachige Bildung) 
ein zweites Verleihexemplar zur 
Verfügung gestellt.

So können noch mehr interes-
sierte Kitas die Materialiensamm-
lung in ihr vorschulisches Sprach-
programm integrieren. Gefüllt ist 
der Koffer mit pädagogischem 
Handwerkszeug zum Anfassen, 
Ausprobieren und Nachnutzen. 
Gepackt wurde er für alle interes-
sierten pädagogischen Fachkräfte 

in Kindertageseinrichtungen des 
sächsisch-tschechischen Grenz-
raumes, die ihre Schützlinge an 
Sprache und Kultur der Nach-
barn heranführen und die frühe 
nachbarsprachige Bildung in den 
Kita-Alltag integrieren wollen.

Ausgelegt ist er speziell 
für die Arbeit mit 3 bis 6-Jähri-
gen und kann buchstäblich von 
Kita zu Kita getragen werden. 
(www.nachbarsprachen-sachsen.
eu/de/nachbarsprachkoffer.html).

Ausleihe Euregio Egrensis 
Geschäftsstelle: 
Tel. 03741 128  6461  
 
Jugendamt-Fachberaterinnen 
für Kitas und Tagespflege beim 
Landratsamt Vogtlandkreis: 
Tel. 03741 300 -3305, -3306, -3307.

Elf Projektpartner aus Böh-
men, Thüringen und Sachsen 
werden in den nächsten zwei 
Jahren das kulturhistorische Erbe 
aus dem Herrschaftsgebiet der 
ehemaligen Vögte von Weida, Gera 
und Plauen kultur-touristisch auf-
werten und sichtbar machen. 

Der Begleitausschuss des 
Kooperationsprogramms ‚Frei-
staat Sachsen – Tschechische 
Republik 2014 – 2020‘ hatte dazu 
im letzten Jahr EU-Mittel in Höhe 
von insgesamt 1,76 Millionen Euro 
für den ‚Kulturweg der Vögte‘ 
bewilligt. In diesem Zusammen-
hang fand am 7. September eine 
Fachtagung im Konventsgebäude 
des Deutschen Ordens in Plauen 
statt. Im Fokus der Betrachtun-
gen stand ein Überblick zum 
aktuellen Forschungsstand in 
der Geschichte des Vogtlands als 

grenzüberschreitende Region, 
zum Deutschen Orden und dessen 
Wirken im Vogtland, zur Nachbar-
schaft von Vogtland und Eger-
land, zur Herrschaft der Vögte im 
Gebiet der oberen Saale, zu den 
Spuren der Vögte von Weida in 

der Hofer Region, zu Beziehun-
gen des böhmischen Adels und 
der Stadt Eger und jenen der 
Landesherrschaft im Vogtland 
zur Böhmischen Krone sowie zur 
Städtebildung und zu Altstraßen 
im Vogtland.

INTERKULTURELLE TAGE GEHEN ZU ENDE / 8. INTEGRATIONS- CUP IM BOXEN

Integration junger Menschen steht im Vordergrund

SPRACHANIMATIONEN ZUM EUROPÄISCHEN TAG DER SPRACHEN DIES- UND JENSEITS DER GRENZE 

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr

Die Besten der einzelnen Kategorien erhielten für ihre Leistungen Pokale.  Foto: Verein  

Sprachanimateurinnen und Muttersprachlerinnen sind dazu in den Kitas im 
Vogtlandkreis unterwegs.  Foto: Euregio Egrensis 

Die Fachtagung „Kulturweg der Vögte“ zog die Zuhörer in ihren Bann. 
 Foto: Euregio Egrensis 

NACHBARSPRACHKOFFER FÜR KITAS ZUR AUSLEIHE 

Sprache und 
Kultur spielend lernen 

EUREGIO EGRENSIS  BITTET ZU KULTURTOURISTISCHEM FÖRDERPROJEKT
IN DEN KOMTURHOF PLAUEN 

Fachtagung zum „Kulturweg der Vögte“ 
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Durch den demografischen 
Wandel bedingt, gibt es auch im 
Vogtlandkreis immer mehr Men-
schen mit Pfl ege- und Unterstüt-
zungsbedarf. Seit 1.1.2017 wird 
die Pfl egebedürftigkeit in 5 Pfl e-
gegraden eingruppiert. Dieser 
Personenkreis kann auch auf die 
Hilfe eines Nachbarschaftshelfers 
zurückgreifen.

Nachbarschaftshelfer sind 
Personen, die nach Absolvierung 
eines Kurses Pfl egebedürftige und 
deren Angehörige bei der Struktu-
rierung des Tagesablaufes in der 
Häuslichkeit unterstützen. Dabei 
geht es beispielsweise um kleine 
gemeinsame Spaziergänge mit 
den Pfl egebedürftigen, Beschäfti-
gung und Unterhaltungen, Unter-
stützung und kleine Hilfen bei der 

hauswirtschaftlichen Versorgung 
sowie bei der Bewältigung des All-
tags. Um als Nachbarschaftshelfer 
tätig werden zu können, muss man 

einen von den Pfl egekassen für die 
Nachbarschaftshilfe anerkannten 
Kurs absolvieren oder gleichwer-
tige Erfahrungen und Kenntnisse  

in der Versorgung von pfl egebe-
dürftigen Personen nachweisen. 
Das Pfl egenetzwerk Vogtlandkreis 
unterstützt die fl ächendeckende 
Umsetzung der Nachbarschafts-
hilfe und hat gemeinsam mit 
anderen Trägern der Region ein 
fl ächendeckendes Informations- 
und Beratungsnetz aufgebaut, die 
zum Angebot der Nachbarschafts-
hilfe informieren und interessierte 
Familien und Nachbarschaftshel-
fer zusammenbringen. Seit die-
sem Jahr gibt es im Vogtlandkreis 
bereits drei solcher Anlaufstellen, 
die bereits 85 Nachbarschaftshel-
fer „ausgebildet“ haben. Das Pfl e-
genetzwerk Vogtlandkreis möchte 
dies zum Anlass nehmen und 
sich mit einer Dankschön-Veran-
staltung am 24. November 2017 
in Plauen bei allen qualifi zierten 

Nachbarschaftshelfern für ihr 
Engagement bedanken.  

Hier kann man bei einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
Showprogramm ins Gespräch 
kommen. Wir freuen uns auf so 
manche Anregung oder auch ein 
Anliegen, das sich in der prakti-
schen Arbeit ergeben hat. 

Alle  qualifi zierten Nachbarschafts-
helfer, die keine Einladung durch 
das Pfl egenetzwerk Vogtlandkreis 
erhalten haben, können Sie sich 
direkt bei  Frau Ruttloff (Telefon: 
03741 - 300 1505)noch anmelden. 

Der Seniorenbeirat hatte mit 
fünf Führungen, sechs Vorträgen, 
Lesungen, Informationsveran-
staltungen, dem Freitagsmarkt 
mit Live-Musik und einem Blas-
musikkonzert zur Seniorenwoche  
nach Oelsnitz eingeladen. Wäh-
rend man einige Seniorinnen und 
Senioren bei fast jeder Veranstal-
tung begrüßen konnte, ließen sich 
manche leider gar nicht aus dem 
Haus locken, bedauert die Senio-
renbeauftragte und Organisatorin 
Dagmar Nauruhn die Resonanz 
auf die thematische Woche.

Neugierige Senioren aus Kar-
lovy Vary genossen den Begeg-
nungstag  und zeigten sich sehr 
interessiert an allen Angeboten. 
Auch zur privat initiierten Aus-
stellung des Riesenbildes von und 

mit Volkmar Groebe aus Oelsnitz 
fanden sich Liebhaber dieser 
Kunst. Wie jedes Jahr war die Seni-
orenwanderung des Kreissport-
bundes das Highlight. Fast 300 
Wanderer begaben sich auf zwei 
verschiedene Touren und nutzten 
die vielseitigen Angebote am Ziel.

Am Wahlsonntag dann der 
Abschluss in der Katharinenkir-
che. Die Wernesgrüner Blasmu-
sikanten bezauberten in schöner 
Kulisse, mit gutem Klangerlebnis 
die Zuhörer. Der Seniorenbei-
rat steuerte zum guten Gelingen 
selbst gebackenen Kuchen bei 
und begeisterte die Gäste.

Danken möchte der Senioren-
beirat allen Mitwirkenden, allen 
beteiligten Oelsnitzer Einrichtun-
gen und allen Gästen.

An die Adresse der Seniorinnen 
und Senioren richtet
Dagmar Nauruhn eine Botschaft:  
„Was können wir tun,
damit wir Sie für unsere Ange-
bote begeistern können,
damit Sie am gesellschaftlichen 
und kulturellen Leben
teilhaben, nützliche
Informationen für Ihren Alltag 
erhalten oder einfach nur in 
Gesellschaft sind?

Schreiben Sie uns:
Seniorenbeirat
des Vogtlandkreises,
Vorsitzende Dagmar Nauruhn, 
Landratsamt,
Postplatz 5, 
08523 Plauen
nauruhn.dagmar@
vogtlandkreis.de.

DAS PFLEGENETZWERK VOGTLANDKREIS LÄDT EIN: 

Dankeschön – Veranstaltung  für Nachbarschaftshelfer  

SENIORENWOCHE LUD ZU DEN VIELFÄLTIGSTEN VERANSTALTUNGEN EIN / RESONANZ TEILWEISE VERHALTEN 

Senioren wandern und lauschen Blasmusikklängen

Auch im Vogtlandkreis gibt es immer mehr Menschen mit Pfl ege-
und Unterstü tzungsbedarf. Foto: Ulf Dahl

Weiterbildung zur Fachkraft für Palliativ- und Hospizpfl ege
Im Vogtlandkreis hat sich viel getan in der Versorgung von 
pfl egebedürftigen, schwerkranken und sterbenden Men-
schen, sowohl in der ambulanten als auch in der statio-
nären Pfl ege. Außerdem sind zwei Palliativstationen, eine 
spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) und 
ein Hospiz entstanden. Um die ständig wachsende Her-
ausforderung zu meistern, bedarf es neben einer palliati-
värztlichen auch einer palliativpfl egerischer Versorgung, 

welche unter anderem spezielles Fachwissen voraussetzt. 
Deshalb plant das Gemeinnützige Schulungszentrum für 
Sozialwesen Auerbach, Stauffenbergstraße 19, erstma-
lig am 14. November 2017 die anerkannte Weiterbildung: 
„Fachkraft für Palliativ- und Hospizpfl ege“ (gemäß §§ 67 ff. 
SächsGfbWBVO). Es haben sich bereits Interessenten aus 
drei verschiedenen Bundesländern für diese Weiterbil-
dung angemeldet. Die Weiterbildung ist über die Agentur 

für Arbeit zertifi ziert, das heißt, die Übernahme der Lehr-
gangskosten bis zu 75% durch einen Bildungsgutschein 
(WeGebAU) ist möglich. Sollte innerhalb Ihres Pfl egeteams 
Bedarf an dieser Weiterbildung bestehen, melden Sie sich 
bitte umgehend im Schulungszentrum an.

Sie erreichen uns entweder per E-Mail (marion.hartisch@
sozialwesen-witt.de) oder telefonisch unter 03744-182263.

In der Katharinenkirche in Oelsnitz, vor einer bezaubernd schönen Kulisse,
durften die Zuhörer die Wernesgruner Blasmusikanten erleben.
 Fotos: Landratsamt

EUREGIO EGRENSIS  BITTET ZU KULTURTOURISTISCHEM FÖRDERPROJEKT
IN DEN KOMTURHOF PLAUEN 

Fachtagung zum „Kulturweg der Vögte“ 
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ELTERNTREFF
Thema:

DENKEN – VORSTELLEN – FANTASIEREN 
Die geistige Entwicklung vorallem im 3. und 4. Lebensjahr

„Kindliche Ängste – Monster unterm Bett
und die Angst vor Trennung“

Termin: 17. November 2017, 16:00 Uhr
Referentin: Kinder-Psychologin Frau Backhaus
Ort: Veranstaltungszentrum Klinikum

Obergöltzsch Rodewisch, Haus 5, 3. OG
Anmeldung: telefonische Anmeldung erwünscht

unter: 03744 362-5010 oder 361-6401

Stiftstraße 10, 08228 Rodewisch, Telefon: 03744 361-0,
Fax: 03744 32907, E-Mail: postmaster@klinikum-obergoeltzsch.de,
Internet: www.klinikum-obergoeltzsch.de

Elterntreff 
 

	
 

Thema: 
 

Denken,	vorstellen,	fantasieren	–		

Die	geistige	Entwicklung	vor	allem	im	3.	bis	4.	Lebensjahr	

„Kindliche	Ängste	–	Monster	unterm	Bett	und	die	Angst	
vor	Trennung“	

	
Termin:		 	 17.11.2017,	16:00	Uhr	
Referentin:		 Kinder-Psychologin	Frau	Backhaus	
Ort:		 Veranstaltungszentrum		

Klinikum	Obergöltzsch	Rodewisch,	
Haus	5,	3.	OG	

Anmeldung:	 telefonische	Anmeldung	erwünscht	unter:		
03744	361-5010	oder	361-6401	

	
																					Dazu	laden	wir	Sie	recht	herzlich	ein!	

	

Stiftstraße	10,	08228	Rodewisch	
Telefon:	03744	361-0	Telefax	03744	32907	

Email:	postmaster@klinikum-obergoeltzsch.de	
Internet:	www.klinikum-obergoeltzsch.de	

Elterntreff 
 

	
 

Thema: 
 

Denken,	vorstellen,	fantasieren	–		

Die	geistige	Entwicklung	vor	allem	im	3.	bis	4.	Lebensjahr	

„Kindliche	Ängste	–	Monster	unterm	Bett	und	die	Angst	
vor	Trennung“	

	
Termin:		 	 17.11.2017,	16:00	Uhr	
Referentin:		 Kinder-Psychologin	Frau	Backhaus	
Ort:		 Veranstaltungszentrum		

Klinikum	Obergöltzsch	Rodewisch,	
Haus	5,	3.	OG	

Anmeldung:	 telefonische	Anmeldung	erwünscht	unter:		
03744	361-5010	oder	361-6401	

	
																					Dazu	laden	wir	Sie	recht	herzlich	ein!	

	

Stiftstraße	10,	08228	Rodewisch	
Telefon:	03744	361-0	Telefax	03744	32907	

Email:	postmaster@klinikum-obergoeltzsch.de	
Internet:	www.klinikum-obergoeltzsch.de	

Das Nationale Zentrum Frühe 
Hilfen wurde 2007 vom Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) im 
Rahmen des Aktionsprogramms 
„Frühe Hilfen für Eltern und Kin-
der und soziale Frühwarnsysteme“ 
eingerichtet, um den Auf- und 
Ausbau von Unterstützungssys-
temen der Jugendhilfe und des 
Gesundheitswesens für werdende 
Eltern sowie Eltern von Säuglingen 
und Kleinkindern zu fördern.

Auch der Vogtlandkreis war 
und ist aktiv in die Entwicklun-
gen zum Kinderschutz und Frü-
her Hilfen eingebunden und hält 
entsprechende Angebote vor. 
Seit Inkrafttreten des Bundeskin-

derschutzgesetzes im Jahr 2012 
ist Familien mit Neugeborenen 
der Rechtsanspruch auf Infor-
mation und Beratung zu staatli-
chen Leistungen und regionalen 
Ansprechpartnern sicher. Zudem 
wurde bundesweit der Einsatz von 
Familienhebammen und Familien-
gesundheitskinderkrankenpfl ege-
rInnen in allen Regionen ermög-
licht und somit das Spektrum der 
Frühen Hilfen allerorts verdichtet. 

In den 10 Jahren der Zusam-
menarbeit im Netzwerk sind im 
Vogtlandkreis die unterschied-
lichsten Professionen/ Fachkräfte 
der Region, welche mit Kindern, 
Jugendlichen und (werdenden) 
Eltern arbeiten ein gutes Stück 
zusammen gerückt, um im Sinne 

des präventiven Kinderschutzes 
noch besser begleiten, beraten 
und unterstützen zu können. 

Ein regelmäßiger Fachaus-
tausch in der gebildeten Steue-
rungsgruppe des Netzwerkes bie-
tet ein Podium für Anregungen, 
Weiterentwicklungen, aber auch 
für kritische Fragen zum Kinder-
schutz. Nicht jede Lücke kann 
immer geschlossen werden, aber 
die gemeinsame Diskussion trägt 
maßgeblich dazu bei, Wissen und 
Verständnis für die jeweils ande-
ren Berufsgruppen (Netzwerk-
partner) zu erlangen und somit 
Ratsuchende passgenauer weiter-
zuvermitteln bzw. über Strukturen 
und Ansprechpartner aufklären zu 
können. 

Zudem werden durch die 
Koordinierungsstelle im Amt für 
Jugend und Soziales Seminare/ 
Qualifi zierungen zum Umgang mit 
kindeswohlgefährdenden Aspek-
ten sowie anonymisierte Fallge-
spräche angeboten. 

Durch die transparente 
Zusammenarbeit der Fachkräfte 
mit den Familien und die in den 
letzten Jahren ergänzenden Ange-
bote der Frühen Hilfen ist es leich-
ter für Eltern, AnsprechpartnerIn-
nen für verschiedenste Anliegen 
zu fi nden, Kontakt aufzunehmen 
und Beratung sowie Unterstützung 
zu erhalten.

So gebührt der Dank zum 
10-jährigen Bestehen des Netz-
werkes für Kinderschutz/ Frühe 

Hilfen im Vogtlandkreis den enga-
gierten Akteuren und Partnern, 
welche diese Aufgabe mit Fach-
wissen, Energie und Leben füllen. 

Am 13.12.2017 ab 14.00 Uhr fi ndet 
dazu ein Jubiläumstreffen im 
Landratsamt Vogtlandkreis statt. 

Für die Teilnahme bitten wir um 
eine Anmeldung bis zum 06.12.2017 
bei der Koordinierungsstelle 
Landratsamt Vogtlandkreis/ Amt 
für Jugend und Soziales, Netzwerk 
für Kinderschutz/ Frühe Hilfen im 
Vogtlandkreis, Lilly Schwarzburger,
Postplatz 5, 08523 Plauen,
Tel.: 03741/ 300 3448,
E-Mail: schwarzburger.lilly@
vogtlandkreis.de

10 JAHRE NETZWERK FÜR KINDERSCHUTZ UND FRÜHE HILFEN IM VOGTLANDKREIS 

Akteure und Partner verdienen dickes Lob  

Am 06. und 27. September 
2017 trafen sich zum ersten Mal 
interessierte Pflegedienste aus 
dem Vogtlandkreis zu einem 
Stammtisch im Landratsamt.

Gemeinsam konnte man 
sich Kennenlernen, Austauschen 
und somit gezielt gemeinsam 
Probleme angehen. Einzelne 
Problemschwerpunkte wurden 
bereits diskutiert und mögliche 
Lösungsansätze vorgeschagen. 
Das Pflegenetzwerk stellte sich 
als Moderator und Organisator 
zur Verfügung und unterstützt 
den Pfl egestammtisch in Zukunft 
durch Einbeziehung regionaler 
und überregionaler Gesprächs-
partner.

Ein weiterer Schwerpunkt 
sollen Schulungs- und Informa-

tionsangebote in der Region sein, 
die gemeinsam erarbeitet und 
für die Pfl egefachkräfte angebo-
ten werden sollen. Schon beim 
nächsten Treffen wird man sich 
mit einem Schulungsplan fürs 
nächste Jahr beschäftigen und 
weitere Themenwünsche für die 
nächsten Treffen festlegen. Der 
Stammtisch möchte sich mindes-
tens zweimal im Jahr treffen und 
somit an der Gestaltung der regi-
onalen Versorgung im Pfl egebe-
reich des Vogtlandes teilhaben.

Es können sich gerne noch 
weitere Pfl egedienste an dem 
Stammtisch beteiligen. 

Interessierte wenden sich
bitte an das Pfl egenetzwerk des 
Vogtlandkreises unter
Telefon: 03741 – 300 1503.

1. STAMMTISCH FÜR PFLEGEDIENSTE
IM PFLEGENETZWERK VOGTLANDKREIS GESTARTET 

Weitere Pfl egedienste sind willkommen 

Vertreter von Pfl egediensten aus dem 
Vogtlandkreis trafen sich erstmals zu 
einem Stammtisch im Landratsamt. 
 Foto Landratsamt
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VERANSTALTUNGEN IM VOGTLANDKREIS vom 01.11.2017 bis 30.11.2017 (Auszug)

Termin Ort Veranstaltung
  
Party / Tanz 
03.11. / 18:00 Oelsnitz, Voigtsberger Schloßstube Live Musik mit ,,GEORGE MARTIN“
04.11. / 19:00 Leubnitz, Gasthof Grüner Baum  Kirmes
04.11. / 19:00 Ebersgrün, Gasthof „Zur Linde“ Kirmestanz mit Steffen Wolf
04.11. / 19:00 Pöhl, Gaststätte „dr Moosmaa-Wirt“ Schlachtfest mit Tanz 
04.11. / 20:00 Weischlitz, Kirmestanz 
 Saal des ehem. Gasthofes in Grobau 
04.11. / 20:30 Reichenbach, BAMBULE REVIVAL,  
 Diskothek E-Werk  Zeitreise in die 80er & 90er
10.11. / 19:00 Pöhl, Gaststätte „dr Moosmaa-Wirt“ Musiker Session Night, Musikerstammtisch
10.11. / 19:30 Plauen, Festhalle LandParty
11.11. / 11:11 Elsterberg, Rathaus Erstürmung Rathaus Elsterberg
11.11. / 19:00 Plauen, Festhalle Weinfest
11.11. / 20:00 Reuth, Mehrzweckhalle Kirmestanz
11.11. / 20:02 Mühltroff, Eröffnung der 46. Carnevals-Saison 
 Bürgerhaus „Schützenhaus“  
15.11. / 20:00 Plauen, Festhalle Comedy Lounge
17.11. / 20:00 Schöneck, Musikkneipe Zausel Musikkneipe Zausel, Saisoneröffnung
18.11. / 20:00 Klingenthal, Gasthof  zum Walfisch Judith, Monochrom und die „4-M‘s“,  
  Tanzabend
18.11. / 20:00 Steinberg, WIND, SAND & STERNE 
 Wernesgrüner Brauerei-Gutshof 
19.11. / 19:30 Reichenbach, Neuberinhaus Celtic Rhytms of ireland – Irish Dance Show
21.11. / 21:00 Steinberg, Ü30 Party Wernesgrün –  
 Wernesgrüner Brauerei-Gutshof „Die Party für Erwachsene“
25.11. / 19:30 Reichenbach, Neuberinhaus Anna & the Rocks
25.11. / 21:00 Bad Elster, Königliches Kurhaus 9. Nachtschwärmerei Bad Elster, 
  Modernes Clubbing
  
Konzert  
01.11. / 20:00 Reichenbach, Neuberinhaus SAGA, The Final Chapter Tour 2017
02.11. / 19:00 Reichenbach, Bürokonzert mit Ove, Rumpel-Folk 
 Agentur Realitätsverlust  
03.11. / 19:30 Auerbach, „Kleeblatt“ – Musik von Wader, 
 Göltzschtalgalerie Nicolaikirche Wecker und Mey
03.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater 3. Sinfoniekonzert
03.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Reformation Mendelssohn, 
  3. Symphoniekonzert
03.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Torga, 26. FolkHerbst – 6. Wertungskonzert
04.11. / 15:00 Markneukirchen,  Musikhalle Herbstfest der Blasmusik, Blasorchester  
  Markneukirchen, 
  Geigenbauer-Kapelle Bubenreuth
04.11. / 17:00 Oelsnitz, Katharinenkirche  Sänger Markus Hoffmann und Freunde    
  – Schlager & Volksmusikabend
04.11. / 20:00 Plauen, Malzhaus Lyambiko, Love Letters
05.11. / 10:00 Bad Elster, KunstWandelhalle Bella Italia, Matinee
05.11. / 10:00 Neumark, Ev.-Luth. Kirche Gottesdienst mit Kindermusical
05.11. / 15:00 Steinberg, 17. MUSIKFEST des Musikvereins 
 Wernesgrüner Brauerei-Gutshof Wernesgrün e.V. 110 JAHRE
05.11. / 15:00 Markneukirchen, Musikhalle Podium der Jüngsten
05.11. / 17:00 Plauen, Lutherkirche 2. Kirchenkonzert – Reformation
05.11. / 17:00 Reichenbach,  Musikschulsaal  Konzert mit dem Neuberin Trio
05.11. / 17:00 Mylau, Stadtkirche Orgelkonzert
07.11. / 20:00 Bad Brambach, Eiscafé Gruppe „Hardpan“
09.11. / 19:30 Reichenbach, Neuberinhaus Musical & Operetten Gala
10.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Maik Mondial, 26. FolkHerbst –  
  7. Wertungskonzert
11. + 12.11. / Erlbach, Altes Schloss Ernst Mosch-Gedenkkonzert der Original 
16:00  Schwarzbachmusikanten Erlbach
11.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Die Seilschaft, akustisch – 
  Alle oder Keiner – Tour 2017
11.11. / 20:00 Markneukirchen, Jindřich Staidel Combo, Schwerelos 
 Riedelhof Eubabrunn durch die Galaxien der Filmmusik
12.11. / 15:00 Netzschkau, Kräutergärtnerei Sagan Benefizkonzert für Janek
12.11. / 19:00 Bad Elster, König Albert Theater ABBA Revival Show, 
  Europas erfolgreichste ABBA-Show
15.11. / 09:30  Plauen, Vogtlandtheater 1. Schulkonzert – Max und Moritz, Musik
+ 11:00  zu einer Bildgeschichte 
17.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Wenzel & Band, Live in Konzert
18.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Celtic Rhythms of Ireland, 
  Irish-Dance-Music-Show
18.11. / 19:30 Neuensalz, Kapelle Club Feeling – „In the Night“ – 
  Handmade Music
18.11. / 20:00 Markneukirchen,  Frontm3n 
 Warwick Musik Equipment  
18.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Marshall Cooper, Inglorious Nasty Brass
18.11. / 20:00 Oelsnitz, Katharinenkirche  Old Blind Dogs, Scottish Folk
21.11. / 19:00 Reichenbach, Bürokonzert mit FSP², unplugged 
 Agentur Realitätsverlust  
21.11. / 20:00 Plauen, Malzhaus Cynthia Nickschas & Friends
22.11. / 15:00 Bad Elster, König Albert Theater Eine Nacht in Venedig, 
  Operette von Johann Strauß

Termin Ort Veranstaltung
  
22.11. / 17:00 Reichenbach, 16.Benefizkonzert des 
 Begegnungsstätte Nordhorner Platz Hospizvereins Vogtland e.V.
24.11. / 20:00 Plauen, Malzhaus Cristin Claas, Nacholtermin vom 05.05.2017
24.11. / 20:30 Plauen, Festhalle STAHLZEIT – Die spektakulärste
  RAMMSTEIN Tribute Show
25.11. / 15:30 Plauen, Malzhaus Gerhard Schöne, Denn Jule schläft fast nie
25.11. / 17:00 Reichenbach, Musikschulsaal  Piano virtuoso: Tobias Forster
25.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Tom Beck & Band, In Concert
25.11. / 20:00 Plauen, Kunststudio Schöne Welt Dallahan, 26. FolkHerbst – 8. Wertungskonzert
25.11. / 20:00 Bad Brambach, Festhalle Vom Egerland einmal um die ganze  
  Welt, Blaskapelle Junges Egerland
25.11. / 21:00 Bad Elster, Königliches Kurhaus 9. Nachtschwärmerei Bad Elster, 
  Modernes Clubbing 
26.11. / 19:30 Reichenbach, Neuberinhaus Bernhard Bettermann 
  und Cheryl Shepard, „Fanny und Felix“
27.11. / 15:00 Bad Elster, Königliches Kurhaus Nachmittagskonzert, 
  mit dem Pianisten Radim Vojir
30.11. / 19:30 Plauen, Festhalle Quadro Nuevo und die Vogtland Philharmonie
  
Bühne  
01.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Identität/Identity, Moderierte Tanzminiaturen 
02.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt,  
  Kinderstück
03.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater Big Deal?, Jugendstück von David S. Craig
04.11. / Schöneck, Bürgerhaus Aufführung Theaterstück „Anno 1532 – 
14:00 + 16:30  Kirchenläuten in Schöneck“
04.11. /  Plauen, Vogtlandtheater XXL Theaterführung 
16:00 + 18:00
04.11. / 19:00 Pausa, St. Michaeliskirche  Theaterabend, Premiere Theaterstück  
  evang. Spielgemeinde Pausa
04.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Ben Becker: Ich, Judas!, Bibelperformance
04.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater FALKENBERG, Menschen auf Brücken
04.11. / 19:30 Steinberg, GRUSELDINNER „DRACULA“, – 
 Wernesgrüner Brauerei-Gutshof Ein Gruselabend
05.11. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt,  
  Kinderstück
05.11. / 15:00 Bad Elster, König Albert Theater In Gottes eigenem Land, Schauspiel 
05.11. / 20:00 Plauen, Vogtlandtheater Vogtland Latenight Show
06.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater Bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt,  
  Kinderstück 
07.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Cyrano de Bergerac, Romantische Komödie
10.11. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Charleys Tante, Farce von Brandon Thomas 
11.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Die Leipziger Pfeffermühle: 
  D saster, Politkabarett
11.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Männer und andere Irrtümer, Komödie
11.11. / 20:00 Auerbach, „Geschichten vom Sachsendreier“ – 
 Göltzschtalgalerie Nicolaikirche  Musik, Lesung, Video
12.11. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Eine Woche voller SAMStage, Puppentheater
12.11. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Charleys Tante, Farce
13.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater Big Deal?, Jugendstück 
15.11. / 19:30 Pausa, Wehrkirche Thierbach Verkündigungsspiel „Zeichen für Babylon“, 
  Ein Verkündigungsspiel
15.11. / 20:00 Plauen, Festhalle Comedy Lounge
16.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Von Weida zu Fuß nach Rom, 
  Bildbericht einer Pilgerreise
16.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Vince Ebert, Zukunft is the future
17.11. / 08:30 Oelsnitz, Zoephelsches Haus Vorstellung von Kinderbüchern 
  in Vogtl. Mundart. .
17.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Cyrano de Bergerac, Romantische Komödie
17.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater La Traviata, Oper von Giuseppe Verdi
18.11. /  Reichenbach, Salzgrotte  Die Märchenoma kommt...!,
10:00 – 10:45  Märchenstunde
18.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Ein Käfig voller Narren 
  (La Cage Aux Folles), Musical
19.11. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Medea, Tragödie von Euripides
19.11. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Identität/Identity, Moderierte Tanzminiaturen 
19.11. / 19:00 Bad Elster, König Albert Theater Best of Herricht & Preil, Theater-
  hommage an das berühmte Komikerduo
20.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater Medea, Tragödie von Euripides 
21.11. / 09:30 Plauen, Vogtlandtheater Hör zu, mach mit! – Till Wiesentroll
22.11. / 15:00 Bad Elster, König Albert Theater Eine Nacht in Venedig, 
  Operette von Johann Strauß
24. + 25.11. / Steinberg, MITTELALTERLICHE TAFEL ZU  
19:00 Wernesgrüner Brauerei-Gutshof WERNESGRÜN, Mit Musikalischer Darbietung
24.11. / 19:30 Bad Elster, König Albert Theater Armin Fischer, Musikkabarett
24.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Mona & Lisa oder Rache ist weiblich, Komödie
25.11. / 14:30 Plauen, Vogtlandtheater Öffentliche Theaterführung in Plauen,  
  Treffpunkt Pforte
25.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Charleys Tante, Farce 
25.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Die schöne Galathée, Operette
25.11. / 20:00 Auerbach, Johannes Kirchberg – Kabarett 
 Göltzschtalgalerie Nicolaikirche 
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VERANSTALTUNGEN IM VOGTLANDKREIS vom 01.11.2017 bis 30.11.2017 (Auszug)

Termin Ort Veranstaltung
  
26.11. / 15:00 Plauen, Vogtlandtheater Das Katzenhaus, Puppentheater
26.11. / 15:00 Bad Elster, König Albert Theater Pittiplatsch und seine Freunde, Neue Ge-  
  schichten mit den Original-Fernsehfiguren
26.11. / 18:00 Plauen, Vogtlandtheater Ein Käfig voller Narren 
  (La Cage Aux Folles), Musical 
26.11. / 19:00 Bad Elster, König Albert Theater Walter Sittler liest Dieter Hildebrandt,  
  Kabarettistische Lesung
27. + 28.11. / Plauen, Vogtlandtheater Das Katzenhaus, Puppentheater
09:30
28.11. / Reichenbach, „Die neugierige kleine Hexe“, 
16:00 – 17:00 Jürgen-Fuchs-Bibliothek  „Lesestart – Dabei ab drei“
30.11. / 10:00 Plauen, Vogtlandtheater König Drosselbart, Märchen nach den 
  Gebrüdern Grimm
30.11. / 19:30 Plauen, Vogtlandtheater Schwanensee, 
  Russisches Ballettfestival Moskau
30.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Andreas Rebers, Weihnachten mit Onkel Andi  
  
Film  
06.11. / Plauen,  Malzhaus Barfuß in Paris, Regie: Dominique Abel  
15:00 + 20:00  & Fiona Gordon (F 2017)
07.11. / 20:00 Plauen,  Malzhaus Barfuß in Paris, Regie: Dominique Abel  
  & Fiona Gordon (F 2017)
07.11. / 19:30 Bad Elster, Königliches Kurhaus Schottland, Multivisionsschau von  
  Sigrid Wolf-Feix
12.11. / 17:00 Reichenbach, Neuberinhaus Reisevortrag, Aus luftiger Höhe das  
  Vogtland entdecken
13. + 14.11. / Plauen, Malzhaus Magical Mystery, Regie: Arne Feldhusen  
20:00  (D 2017)
24.11. / 19:00 Landwüst, Landfilm in der Rumpelkammer, Der Weg nach 
 Vogtländisches Freilichtmuseum Mekka - Die Reise des Muhammad Asad
27. + 28.11. / Plauen,  Malzhaus Die Migrantigen, Regie: Arman T. Riahi
20:00  (A 2017)  
  
Sport / Aktiv 
04.11. / 13:30 Plauen,  Vogtlandstadion VFC Plauen – VfB 1921 Krieschow, 
  Spieltag Fußball-Oberliga
04.11. / 19:30 Plauen, Kurt - Helbig Sporthalle HEiMSPIEL-SAMSTAG SV 04 Plauen- 
  Oberlosa e.V., Handball 1. Männer
11.11. / 10:00 Rodewisch, Göltzschtalhalle Hallensportfest der VSG Rodewisch, 
  1. Wettkampf im KiLa-Cup 2017
18.11. /  Treuen, Jahnturnhalle Hallenwettkampf des Treuener LV, 
10:00 – 15:00  Um den Goldbeckpokal
18.11. / 19:00 Plauen, Kurt-Helbig Sporthalle HEiMSPIEL – SAMSTAG – SV 04 Plauen- 
  Oberlosa e.V., Handball 1. Männer
25.11. / 13:00 Plauen,  Vogtlandstadion VFC Plauen  – FSV Barleben, 
  Spieltag Fußball-Oberliga
  
Wissen / Bildung
01.11. / 20:00 Plauen, Malzhaus Terroristinnen Bagdad 77, 
  Lesung Katrin Hentschel
04.11. / Markneukirchen,  Brot backen im 
09:30-13:00 Freilichtmuseum Eubabrunn Museumsbackofenbacken.
04. + 05.11. Plauen, Festhalle Freizeitmesse
08.11. / 15:00 Pausa-Mühltroff, Vortrag, „Leistungen der Pflege- 
 Hotel „Goldener Löwe“ versicherung und Pflegeberatung“
08.11.  / 18:00 Oberlauterbach, Die Rückkehr von Wolf,  
 Natur und Umweltzentrum Luchs, Wildkatze & Co
08.11. / 18:30 Plauen, Malzhaus Blüte der Künste um Maria Theresia, Zum 
  300. Geburstag der österreichischen Kaiserin
11. / 12.11., Plauen, Klopstockstr. 17, Ausstellung Skulpturen, Malerei & 
13:00 – 17:00 Galerie Holzwege Schmuck
14.11. / 14:30 Pausa, Seniorennachmittag, Dia-Vortrag 
 Dorfgemeinschaftshaus Wallengrün  „Unbekanntes Rumänien“
19.11. / Plauen, Festhalle Freiträumer – Tag 2017
13:00 + 20:00
21.11. / 16:00 Plauen, Vogtlandbibliothek Buchlesung, mit Ursula Keilhack
26.11. / 15:00 Plauen, Festhalle Freiträumer- Spezial
26.11. / 17:00 Plauen, „UM HIMMELS WILLEN – Gottes- 
 Landeskirchliche Gemeinschaft dienste 2017 „, UNworte des Jahres
29.11. / 19:30 Pausa, Gasthaus „Grünes Tal“ Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung 
  des ADAC
29.11. / 19:30 Bad Elster, Königliches Kurhaus Wenn das Herz plötzlich schlapp macht,  
  Gesundheitsvortrag
30.11. / 14:30 Plauen, Quartier 30 Offener Frauenstammtisch, Frauennetzwerk…
  
Sonderausstellung
Dienstags Mühltroff, DDR - Sammlung geöffnet! 
16:00 – 18:00 DDR-Ausstellung Mühltroff 
10.10. – 19.12. Oelsnitz, Zoephelsches Haus  Malerei-Ausstellung „Augenblicke“ 
  von Caren Hörning, Oelsnitz
01.09. – 17.11. Reichenbach, Neuberinhaus Kunst aus dem Feuer | Peter Luban,  
  Emaille-Arbeiten | Kleinplastiken

Termin Ort Veranstaltung
  
30.10. – 03.12. Plauen, Malzhaus „OLIVER GIEGERICH RETROSPEKTIVE“,  
  Der neue Galerist
03. + 04.11. Plauen, Galerie Bund Expressionen, Malerei und Grafik /  
 Bildender Künstler Frithjof Hermann
04. + 05.11. / Reichenbach,  Dinosaurier-Ausstellung 
09:00 – 20:00 Park der Generationen
10.11. / Neuensalz, Kapelle „Zwischenwelten“, Vernissage zur
19:00 – 21:00  Ausstellung von UTA POLENZ, Plauen
11. / 14. / 15. / Plauen, Weisbachsches Haus Ausstellung Textil –
16.11.  Entwürfe der Kunstschule Plauen
18. + 19.11. / Plauen, Friedensschule 29. Modelleisenbahn-Ausstellung,  
10:00 – 18:00  Stillegung der Strecke Adorf - Zwotental
18. + 19.11. / Elsterberg, Burgkeller Modellbahnausstellung, Verschiedene  
10:00 – 17:00  Heimanlagen unterschiedlicher Spurweiten
21. + 22.11., Plauen, Weisbachsches Haus Ausstellung Textil – 
28. – 20.11.  Entwürfe der Kunstschule Plauen
22. + 25./ Plauen, Friedensschule 29. Modelleisenbahn-Ausstellung,  
26.11. / 10:00  Stillegung der Strecke Adorf – Zwotental
25. + 26.11. / Elsterberg, Burgkeller Modellbahnausstellung, Verschiedene  
10:00 – 17:00  Heimanlagen unterschiedlicher Spurweiten
26.11. – 25.02. Oelsnitz, Schloß Voigtsberg Weiß wie Schnee, Winterausstellung in  
  den Mussen Schloß Voigtsberg
26.11. / 13:30 Falkenstein,  Modellbahn- und Weihnachtsausstellung
 Vogtländische Dorfstuben Trieb 
29.11. – 23.12. Plauen, Vogtlandmuseum „Ihr Kinderlein kommet...“,  
  Traditionelle Weihnachtsschau 
  
Fest / Markt  
03.11. / 19:00 Pausa, Pausaer Heimateck Weinabend am Kamin, mit Weinverkostung 
04.11. / 09:00 Plauen, Altmarkt Trödelmarkt
04. + 05.11. /  Oberlauterbach, 
10:00 – 18:00 Natur und Umweltzentrum Kreativer Martinsmarkt für Jung und Alt
05.11. / 09:00 Eubabrunn, Schlachtfest mit zünftiger Musik 
 Vogtländisches Freilichtmuseum  
11.11. /  Pausa, Agrargenossenschaft Markttag, Handelsplatz für Jedermann 
09:00 – 13:00 Unterreichenau  
11.11. / 16:00 Elsterberg, Gemeindehaus Martinsfest, in Elsterberg 
 „Geschwister Scholl“ 
11.11. / 17:00 Pausa, Ev.-Luth. St. Michaeliskirche  Martinsfest in Pausa, Andacht, Lampionumzug 
11.11. / 17:00 Pöhl, Jocketa Dreifaltigkeitskirche Martinstag, Laternenumzug
11.11. / 17:00 Schöneck, Rathaus Martinsumzug
11.11. /  Ellefeld, Lutherkirche Martinsfest von der Kirche Ellefeld, 
17:30 – 19:00  Umzug, Martinsfeuer
12.11. /  Plauen, Pfaffengut Krautfest
14:00 – 17:00
14. – 18.11./ Plauen, Landeskirchliche „Zeit mit LEGO in Plauen“
15:30 – 17:30 Gemeinschaft 
15.11. /  Plauen, Klostermarkt Wochenmarkt
08:00 – 13:00
19.11. / 10:00 Mühltroff, Schlosskirche  Kirchweih-Festgottesdienst, 
  200 Jahre Wiedereinweihung 
25.11. /  Plauen, Quartier 30 Hobby- und Künstlerbasar „Zimt und Sterne“ 
10:00 – 15:00
25.11. /  Grünbach, Kinderspielhaus Weihnachtsbasteln im Kispi Grünbach 
14:00 – 18:00
26.11. / Neuensalz, Kapelle Hobbymarkt „Winterzeit - Gemütlichkeit“
13:00 – 17:00
25. + 26.11. / Plauen, Narva Keramikstudio 4. Adventsmarkt
10:00 – 17:00
28.11. / 17:45 Plauen, Alaunbergwerk Eröffnung des Plauener Weihnachtsmarktes, 
 „Ewiges Leben“ Traditioneller Licht‘l-Umzug 
29.11. – 23.12. Plauen, Altmarkt Plauener Weihnachtsmarkt 2017, 
  300 Jahre Weihnachtsmarkt in Plauen
jedes Heinsdorfergrund, Alte Spinnerei Antik-,Floh-,Sammler- und Trödelmarkt,  
Wochenende Unterheinsdorf In der alten Spinnerei Unterheinsdorf
  
Kleintierschauen 
11. + 12.11. / Auerbach, Turnhalle Schnarrtanne Lokalschau der Kleintierzüchter 
09:00  Schnarrtanne e.V.
11. + 12.11. / Elsterberg, Sportanlage Elsteraue Überregionale Rassekaninchenschau,
10:00  in Elsterberg
17. – 19.11. / Heinsdorfergrund, Sporthalle Ausstellung der Kleintierzüchter
10:00
25. + 26.11. / Pausa, Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ Gemeinschaftsschau Rassegeflügel
07:30  und Rassekaninchen
25. + 26.11. / Thoßfell, Turnhalle Kleintierausstellung
09:00

Weitere Veranstaltungen finden sie auf unserer Internetseite 
www.vogtlandkreis.de unter „Termine aus dem Freizeitkalender“ oder direkt im 
„Freizeitkalender“ unter www.freizeitkalender.eu
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Termin Ort Veranstaltung
  
30.10. – 03.12. Plauen, Malzhaus „OLIVER GIEGERICH RETROSPEKTIVE“,  
  Der neue Galerist
03. + 04.11. Plauen, Galerie Bund Expressionen, Malerei und Grafik /  
 Bildender Künstler Frithjof Hermann
04. + 05.11./ Reichenbach,  Dinosaurier-Ausstellung 
09:00 – 20:00 Park der Generationen
10.11./ Neuensalz, Kapelle „Zwischenwelten“, Vernissage zur
19:00 – 21:00  Ausstellung von UTA POLENZ, Plauen
11./14./15./ Plauen, Weisbachsches Haus Ausstellung Textil –
16.11.  Entwürfe der Kunstschule Plauen
18. + 19.11./ Plauen, Friedensschule 29. Modelleisenbahn-Ausstellung,  
10:00 – 18:00  Stillegung der Strecke Adorf - Zwotental
18. +1 9.11./ Elsterberg, Burgkeller Modellbahnausstellung, Verschiedene  
10:00 – 17:00  Heimanlagen unterschiedlicher Spurweiten
21. + 22.11., Plauen, Weisbachsches Haus Ausstellung Textil – 
28. – 20.11.  Entwürfe der Kunstschule Plauen
22. + 25./ Plauen, Friedensschule 29. Modelleisenbahn-Ausstellung,  
26.11./10:00  Stillegung der Strecke Adorf – Zwotental
25. + 26.11./ Elsterberg, Burgkeller Modellbahnausstellung, Verschiedene  
10:00 – 17:00  Heimanlagen unterschiedlicher Spurweiten
26.11. – 25.02. Oelsnitz, Schloß Voigtsberg Weiß wie Schnee, Winterausstellung in  
  den Mussen Schloß Voigtsberg
26.11./13:30 Falkenstein,  Modellbahn- und Weihnachtsausstellung
 Vogtländische Dorfstuben Trieb 
29.11. – 23.12. Plauen, Vogtlandmuseum „Ihr Kinderlein kommet...“,  
  Traditionelle Weihnachtsschau 
  
Fest / Markt  
03.11. / 19:00 Pausa, Pausaer Heimateck Weinabend am Kamin, mit Weinverkostung 
04.11. / 09:00 Plauen, Altmarkt Trödelmarkt
04. + 05.11. /  Oberlauterbach, 
10:00 – 18:00 Natur und Umweltzentrum Kreativer Martinsmarkt für Jung und Alt
05.11. / 09:00 Eubabrunn, Schlachtfest mit zünftiger Musik 
 Vogtländisches Freilichtmuseum  
11.11. /  Pausa, Agrargenossenschaft Markttag, Handelsplatz für Jedermann 
09:00 – 13:00 Unterreichenau  
11.11. / 16:00 Elsterberg, Gemeindehaus Martinsfest, in Elsterberg 
 „Geschwister Scholl“ 
11.11. / 17:00 Pausa, Ev.-Luth. St. Michaeliskirche  Martinsfest in Pausa, Andacht, Lampionumzug 
11.11. / 17:00 Pöhl, Jocketa Dreifaltigkeitskirche Martinstag, Laternenumzug
11.11. / 17:00 Schöneck, Rathaus Martinsumzug
11.11. /  Ellefeld, Lutherkirche Martinsfest von der Kirche Ellefeld, 
17:30 – 19:00  Umzug, Martinsfeuer
12.11. /  Plauen, Pfaffengut Krautfest
14:00 – 17:00
14. – 18.11./ Plauen, Landeskirchliche „Zeit mit LEGO in Plauen“
15:30 – 17:30 Gemeinschaft 
15.11. /  Plauen, Klostermarkt Wochenmarkt
08:00 – 13:00
19.11. / 10:00 Mühltroff, Schlosskirche  Kirchweih-Festgottesdienst, 
  200 Jahre Wiedereinweihung 
25.11. /  Plauen, Quartier 30 Hobby- und Künstlerbasar „Zimt und Sterne“ 
10:00 – 15:00
25.11. /  Grünbach, Kinderspielhaus Weihnachtsbasteln im Kispi Grünbach 
14:00 – 18:00
26.11. / Neuensalz, Kapelle Hobbymarkt „Winterzeit - Gemütlichkeit“
13:00 – 17:00
25. + 26.11. / Plauen, Narva Keramikstudio 4. Adventsmarkt
10:00 – 17:00
28.11. / 17:45 Plauen, Alaunbergwerk Eröffnung des Plauener Weihnachtsmarktes, 
 „Ewiges Leben“ Traditioneller Licht‘l-Umzug 
29.11. – 23.12. Plauen, Altmarkt Plauener Weihnachtsmarkt 2017, 
  300 Jahre Weihnachtsmarkt in Plauen
jedes Heinsdorfergrund, Alte Spinnerei Antik-,Floh-,Sammler- und Trödelmarkt,  
Wochenende Unterheinsdorf In der alten Spinnerei Unterheinsdorf
  
Kleintierschauen 
11. + 12.11. / Auerbach, Turnhalle Schnarrtanne Lokalschau der Kleintierzüchter 
09:00  Schnarrtanne e.V.
11. + 12.11. / Elsterberg, Sportanlage Elsteraue Überregionale Rassekaninchenschau,
10:00  in Elsterberg
17. – 19.11. / Heinsdorfergrund, Sporthalle Ausstellung der Kleintierzüchter
10:00
25. + 26.11. / Pausa, Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ Gemeinschaftsschau Rassegeflügel
07:30  und Rassekaninchen
25. + 26.11. / Thoßfell, Turnhalle Kleintierausstellung
09:00

Weitere Veranstaltungen finden sie auf unserer Internetseite 
www.vogtlandkreis.de unter „Termine aus dem Freizeitkalender“ oder direkt im 
„Freizeitkalender“ unter www.freizeitkalender.eu

ANZEIGE

Steuerfachschule 

ABC-Steuerfachschule • Heubnerstraße 1 • 08523 Plauen 

ABC-Steuerfachschule Plauen GmbH    Heubnerstraße 1    D-08523 Plauen 
Telefon: 03741 / 22 80 22    Telefax: 03741 / 22 80 21    E-Mail: info@abc-steuer.de      www.abc-steuer.de 

Deutsche Bank 24      IBAN: DE39 7007 0024 0655 0305 00    BIC: DEUTDEDBMUC 
Geschäftsführer: Dipl.-Ing.(Univ.) Günter P. Klein    AG Chemnitz    HRB 18571 

per e-mail: jana.thum@blick.de  

Kreis-Journal Vogtland 
Frau Thum 

Plauen, 16.03.2017 

Anzeige Kreis-Journal 

Sehr geehrte Frau Thum, 

anbei unsere Anzeige. 

Druckunterlagen: per E-Mail 
Format: 2/50 (Visitenkarte) 

Die Rechnung bitte an die ABC-Steuerfachschule Plauen. Den Rechnungsbetrag 
bitte abbuchen vom unten genannten Konto. 

Mit freundlichen Grüßen 
Lisbeth Metzner 

DRUCKVORLAGE

Blutplasma-Spender gesucht!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige 
GmbH Röntgenstr. 2 a • 08529 Plauen 

Information & Termine: Telefon 03741 4070
Bitte den Personalausweis mitbringen!

Werden auch Sie zum Lebensretter!
ab 18 Jahre
vorherige Prüfung des Gesundheits-
zustandes durch unseren Arzt
regelmäßige
Blutkontrolle

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held zu jeder 
Jahreszeit gutes Heizöl 
für Sie bereit.

Ihr Heizöl-Team Hof

heizt effi zienter
schont die Anlage

thermoplus

Telefon: 09281-7 16 20 oder 
gebührenfrei: 0800-11 34 110
www.heizoel.total.de

Samstag, den 11.11.2017
von 10:00 – 18:00 Uhr

Weihnachtsartikel, Töpferei, Floristik, 
Messerschmiedekunst, Elfenbeinschnitzerei, 

Schnitzen für Kinder und
mutige Erwachsene und vieles mehr

08538 Weischlitz | Taltitzer Straße 29
Die Anfahrt zu unserer Firma ist trotz Vollsperrung möglich!

VORWEIHNACHTLICHER HANDWERKERMARKT
in der

Tischlerei Erdmann
Saunabau & Interior

• Personenbeförderung
• Krankenfahrten für alle Kassen
• Chemo- u. Bestrahlungsfahrten
• Rollstuhlfahrten

... bis 8 Personen

Tel. 037463 887 43
Mobil 0171 266 50 76

Taxi Ulbrichte.K.
www.taxi-ulbricht-theuma.de
Oelsnitzer Str. 3, 08541 Theuma

sparkasse-vogtland.de/immobilien

Wir suchen Einfamilien-
häuser, Eigentums-
wohnungen und Bau-
grundstücke im Vogtland.

Zuhause
ist einfach. 

Gottschaldstr. 1, 08523 Plauen

André Glöckner  03741 123-6530 
Dirk Gruber  03741 123-6531
Axel Rach  03741 123-6532
Sven Buffo  03741 123-6533

GOLD & 
 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Grüngutannahme
Kompostverkauf
Wertstoffhof Oelsnitz

Unsere Öffnungszeiten
(ganzjährig)

Mo., Mi., Fr. 7:30 – 16:00 Uhr
Di., Do. 7:30 – 17:00 Uhr

Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Glitzner Entsorgung GmbH
BS Oelsnitz

Alte Reichenbacher Str. 76
08606 Oelsnitz

Telefon: 037421 259420

Verschiedene Holzarten 

Ansprechpartner: Herr Brand

Tel.: 037463  7752-14 

Fax: 037463  7752-29

E-Mail: brennholz@forestris.de

Brennholz-

Selbstabholung

oder Lieferung frei Haus

verkauf

NEU

Scheitholz - Birke

ca. 35 cm

Unsere Dienstleistungen für Sie 
 
 Straßenreinigung/Winterdienst 
 Saugleistungen 
 Containerdienst (1,5 m³ bis 34 m³) 
 Entsorgung von Abfällen von Privat 

 Gewerbe und Industrie 
 Entsorgung von Sperrmüll, Schrott, 

 Bauschutt/Baustellenabfälle, Grünschnitt 
 Entsorgung/Lagerung von Sonderabfällen 
 Entrümpelungen

SCHNELL•SAUBER•PREISWERT

 
Klopstockstraße 17 
08525 Plauen 
 
Telefon (0 37 41) 54 92-0 
Telefax (0 37 41) 54 92-40 
info@aep-plauen.de 
www.aep-plauen.de 
 
Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb 
nach § 56 KrWG

Know-how und 
Erfahrung seit
über 25 Jahren!
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(akz) Gibt es die eine Matratze

oder das eine Bett, das für alle

Menschen gleichermaßen geeig-

net ist? Die Antwort auf diese

Frage lautet eindeutig nein. Denn

die Menschen sind so verschie-

den, dass eine einzige Matratze

gar nicht für jeden passend sein

kann. Körperliche Unterschiede

bei Schulter-, Taillen- und

Beckenbreite, beim Körperge-

wicht oder auch bezüglich der

Schlafposition (Bauch, Seite oder

Rücken) bestimmen maßgebend

die individuellen Anforderungen

an die Schlafstätte. Die sind z. B.

bei einem großen schweren Mann

komplett anders als bei einer klei-

nen leichten Frau. Schließlich gibt

es auch nicht den einen Schuh, der

jedem Menschen gleichermaßen

gut passt.

Klar ist aber auch: Für den Laien

ist kaum erkennbar, ob eine

Matratze für ihn geeignet ist. Tat-

sächlich können vor allem jüngere

Menschen auf qualitativ ordent-

lichen Matratzen problemlos

schlafen. Erst im Laufe der Jahre

werden die Folgen einer falschen

Schlafstätte spürbar.

Hintergrund: Je älter man wird,

desto sensibler wird man bezüg-

lich seines Bettes. Normale kör-

perliche Verschleißerscheinungen,

steigende Temperatur- und Dru-

ckempfindlichkeit sowie vor

allem zunehmende Rückenbe-

schwerden führen dazu, dass sich

die Ansprüche an Matratze und

Unterfederung zum Teil massiv

ändern. Besonders deutlich wird

dies nach Bandscheiben-Operatio-

nen sowie bei Gleitwirbeln und

Arthrose.

Spätestens dann führt kein Weg an

einer ausführlichen Beratung bei

einem Bettenspezialisten mehr

vorbei. Ziel ist es, die Wirbelsäule

optimal zu lagern. „Für eine wir-

kungsvolle nächtliche Entlastung

und Regeneration der Wirbelsäule

und der Bandscheiben muss das

Bett die physiologische Form der

Wirbelsäule individuell unterstüt-

zen“, weiß Dr. Florian Heidinger,

Leiter des Ergonomie Instituts

München. In Rückenlage ist dies

ein Doppel-S, in der Seitenlage

dagegen eine gerade Linie.

Dabei ist ein gutes Bett umgerech-

net auf die Nutzungszeit alles

andere als teuer. Beispiel: Bei

einer Gebrauchsdauer von zehn

Jahren kostet eine gute Matratze

zum Preis von ca. 900 Euro umge-

rechnet nicht einmal 25 Cent pro

Nacht. Selbst die Ausgabe für ein

hochwertiges Bettsystem relati-

viert sich bei dieser Betrachtungs-

weise schnell. Schließlich ver-

bringt man während einer ange-

nommenen zehnjährigen Nut-

zungszeit insgesamt rund 25.000

Stunden in seinem Bett.

Für die notwendige Beratung

nimmt man sich im Bettenfach-

handel gerne Zeit. Ein ausgiebi-

ges Probeliegen ist dabei Pflicht.

Vorher wird der Kunde oftmals

regelrecht vermessen und dabei

dessen wichtigste Körpermaße

ermittelt. Eine Mühe, die sich

lohnt. Schließlich liegt man bei

einer zehnjährigen Nutzung mehr

als 25.000 Stunden in seinem

Bett. Ein bis zwei Stunden Bera-

tungszeit sind also gut angelegte

Zeit.

Damit man im Geschäft nicht

unnötig warten muss, reservieren

viele Bettenhändler gerne separa-

te Beratungstermine. Auf

Wunsch kommen sie sogar zum

Kunden nach Hause – auch nach

Geschäftsschluss.

Matratzenkauf: nicht eine für alle!

Foto: Werkmeister/akz

Betreiber/Mieter für Restaurant
Vogtlandhalle Greiz gesucht

Sehr gut eingeführte Gaststätte – seit Eröffnung der Vogtland-

halle Greiz/Gaststätte im März 2011 ca. 1.300 Veranstaltungen

mit 380.000 Gästen – sucht neuen Betreiber.

Mietfläche insgesamt: 359 m²
Gastraum: ca. 40 Sitzplätze, 134 m²
Terrasse: Außenbestuhlung, ca. 20 Sitzplätze

Gastronomieküche: 50 m²
Nebenräume: Sozial-, Büro-, Sanitär, Kühl- und Lagerräume
Miete:   2.000,00 Euro zzgl. NK + MwSt.

Catering für bis zu 800 Personen (Saal, Foyer und Konferenzräume)
ist mit zu übernehmen.

Greizer Freizeit- und Dienstleistungs GmbH und Ko. KG

Tel.: 03661 628230 · E-Mail: gewog@gewog-greiz.de

* Schallpegel garantiert 

** Schallpegel am Ohr  

***  Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)  

vorderer/hinterer Handgriff

**** exkl. Schneideausrüstung 

MOTORSÄGE 236
• X-Torq® Motor
• Air Injection™
• komb. Choke-/Stop
• LowVib®
38,2 cm³, 1,4 kW, 4,7 kg****, Schwertlänge 36 cm. 
113 dB(A)*, 100,7 dB(A)**, 2,1 /2,7 m/s***

€ 179,–
STATT  275,– €

AKTION

Solange der Vorrat reicht.

Kotschenreuther 

GmbH & Co. KG

08527   Plauen Findeisenstraße 1

          Tel.: 03741 15560

07950   Triebes Adolph-Herbst-Straße 17

          Tel.: 036622 82980

OBS
Büro-

Centrum

GmbH

Böhlerstraße 35–37 Tel.: 03741/7017-0
08527 Plauen Fax: 03741/7017-40

E-Mail: kontakt@obs-plauen.de

KOPIERGERÄTE
(auch in Farbe und gebraucht)

KAUF oder MIETE

OBS
Büro-

Centrum

GmbH

Böhlerstraße 35–37 Tel.: 03741/7017-0
08527 Plauen Fax: 03741/7017-40

E-Mail: kontakt@obs-plauen.de

Bürobedarf?
Wir liefern frei Haus!

Plauen-Vogtland w.V

Unternehmensunabhängiger Verein privater und

kommunaler Waldbesitzer im Vogtland

- kostenlose Mitgliedschaft

- Mitglied im Sächs. Waldbesitzerverband e.V.

- PEFC- u. Umweltallianz- Zertifikation

- Bewährte spezielle Dienstleistungen für Kommunen

Holzvermarktung/ Materialbeschaffung/ Organisie-

rung Unternehmereinsatz usw.

WBV PL-V w.V., Geschäftsstelle,

Zollstr. 44, 08248 Klingenthal

Tel. 037467-28260, Fax -28262

Handy: 0173/5774658

www.wbv-plauen-vogtland.de

GOLD & 

 SILBER 

Antikhandel Gehlert 
Straßberger Straße 7 

Plauen · 03741-227770
- gegenüber dem Ärztehaus -

A n k a u f
Der FACHMANN für Gold- 

und Silberschmuck, Barren, 
Münzen, Zahngold, Uhren, 

Tafelsilber, Besteck

Aktuelle Information zu Grundstücksverkäufen 

Ab 1. Februar 2017 veröffentlicht der ZWAV auf seiner Web-

seite unter www.zwav.de „Aktuelles/Grundstücksverkäufe“

Objekte und Grundstücke, die zum Verkauf stehen. 

Interessenten und potentielle Käufer finden dort alle wichti-

gen Angaben zu den Grundstücken, wie Gemarkung, Flur-

stück, Nutzungsart und Mindestgebotspreis. Der Bieter mit

dem besten Kaufangebot erhält den Zuschlag. Angebote kön-

nen schriftlich oder per E-Mail eingereicht werden.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Herold. 

Interessenten richten ihre Angebote bitte innerhalb von vier

Wochen ab Veröffentlichungsdatum direkt an den ZWAV,

Hammerstraße 28, 08523 Plauen,  Frau Herold, 

Telefon: 03741 402-341, E-Mail: m.herold@zwav.de

Zweckverband Wasser und 
Abwasser Vogtland

WALDBESITZERVEREINIGUNG

Das nächste Kreis-Journal erscheint am 22. November 2017.

www.vogtlandkreis.de

* Schallleistungspegel garantiert 
** Schalldruckpegel am Ohr   
***  Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)  

vorderer/hinterer Handgriff
**** exkl. Schneideausrüstung 

AKTION

Solange der Vorrat reicht.

MOTORSÄGE 135
• Air Injection™
• Auto-Return-Stop
• seitlicher Kettenspanner
40,9 cm³, 1,4 kW, 4,4 kg****, Schwertlänge 36 cm, 
114 dB(A)*, 102 dB(A)**, 3,9/3,8 m/s²***

€ 249,–
STATT € 375,–

Kotschenreuther
GmbH & Co. KG
08527 Plauen Findeisenstr. 1

 Tel.: 03741 15560

07950 Triebes Adolph-Herbst-Str. 17

 Tel.: 036622 82980

* Schallleistungspegel garantiert 
** Schalldruckpegel am Ohr   
***  Äquivalenter Vibrationswert (ahv, eq)  

vorderer/hinterer Handgriff
**** exkl. Schneideausrüstung 

AKTION

Solange der Vorrat reicht.

MOTORSÄGE 135
• Air Injection™
• Auto-Return-Stop
• seitlicher Kettenspanner
40,9 cm³, 1,4 kW, 4,4 kg****, Schwertlänge 36 cm, 
114 dB(A)*, 102 dB(A)**, 3,9/3,8 m/s²***

€ 249,–
STATT € 375,–




